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VORWORT

Liebe Pölstalerinnen und Pölstaler – liebe Jugend!
Auf kaum eine Zeit im Jahr freuen wir 
uns so sehr, wie auf den Sommer und 
die Schülerinnen und Schüler auf die 
wohlverdienten Ferien. Entspannung, 
Reisen und Erhholung steht jetzt für 
viele im Vordergrund. Rechtzeitig vor 
der Sommerpause möchte ich Sie, lie-
be Gemeindebürger, über die aktuellen 
Aktivitäten des letzten, halben Jahres 
informieren. Aus Sicht der Gemeinde 
konnten viele Projekte gemeinschaftlich 
umgesetzt und auf den Weg gebracht 
werden.
Es freut mich Ihnen mitteilen zu kön-
nen, dass der zweite Bauabschnitt des 
Radweges Möderbrugg - Oberzeiring 
(Bereich ASZ), fertig gestellt ist.

Weiters möchte ich berichten, dass die 
Umbauarbeiten und die Neugestaltung 
des Sanitärbereiches im Vereinshaus in 
Bretstein abgeschlossen sind.

Auch beim Schneebergerhaus werden 
Baufortschritte verzeichnet. Wir kön-
nen die Fassade mit Juli - August 2024 
fertigstellen. Die Arbeiten an der Frei-
zeitanlage in Oberzeiring und der Zubau 

des Musikerheimes in St. Oswald gehen 
mit großen Schritten voran.
An dieser Stelle möchte ich mich bei al-
len freiwilligen Helferinnen und Helfern 
recht herzlich für ihren Einsatz bedan-
ken.

Ich darf darauf hinweisen, dass im Be-
reich der Aufbahrungshalle in St. Os-
wald ein öffentliches WC zur Verfügung 
steht. Weiters ist die Fertigstellung für 
das Buswartehaus im Bereich der Mit-
telschule in Oberzeiring in den Ferien 
geplant. 
Das nächste Bauprojekt, die Sanierung 
der Ortsdurchfahrt Möderbrugg, wird 
Mitte Juli 2024 gestartet. Von der Rai-
ka bis zur Firma Steirerpack werden die 
Gehsteige und die Straße neu saniert. 
Auch die Straßenbeleuchtung wird er-
neuert und die Fernwärme erweitert ihr 
Netz bis zum Sportplatz.
Ich bitte Sie schon jetzt um Geduld und 
Verständnis für die kommende Zeit, in 
der der Straßenverkehr eingeschränkt 
ablaufen wird. 
Da uns die Kinder unserer Gemeinde 
sehr am Herzen liegen, dürfen wir heu-

er wieder ein weitreichendes Ferienpro-
gramm anbieten. Unsere Vereine stellen 
sich zur Verfügung,  um die Ferien der 
jüngsten Bewohner zu gestalten. Vielen 
Dank allen Freiwilligen für die wertvolle 
Zusammenarbeit, zum Wohle unserer 
Familien.
Weiters möchte ich die Gelegenheit 
nutzen, um mich bei allen Helfern zu 
bedanken, die den ganzen Sommer über 
bereit sind, die Blumen unserer Ge-
meinde zu pflegen, sodass die Ortsteile 
verschönert werden.

Bedanken möchte ich mich auch beim 
Gemeindevorstand und allen Gemein-
deräten für die konstruktive Arbeit, bei 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
für ihren Einsatz und die gute Zusam-
menarbeit.

Somit wünsche ich Ihnen einen erhol-
samen und ruhigen Sommer, den Schü-
lerinnen und Schülern schöne Ferien.

Alles Gute
Euer Bürgermeister
Ewald Haingartner
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Überblick über die Zuständigkeiten aller 
Gemeindemitarbeiterinnen und Gemeindemitarbeiter:

VERWALTUNG

Gerald Reitinger
Abt: Amtsleitung

03571/ 2204 200
gerald.reitinger@poelstal.gv.at

Silke Kreis
Abt: Amtsleitung-Stellvertre-
terin/ Bauamt
03571/ 2204 410
silke.kreis@poelstal.gv.at

Isabell Lernpaß
Abt: Verwaltungsangestellte

03571/ 2204 400
isabell.lernpass@poelstal.gv.at

Elke Kerschbaumer
Abt: Bürgerservice/ Standes-
amt/ Staatsbürgerschaft
03571/ 2204 201
elke.kerschbaumer@poelstal.gv.at

Verena Wiesnegger
Abt: Bürgerservice
03571/ 2204 300
verena.wiesnegger@poelstal.gv.at

Edith Strohmeyer
Abt: Bürgerservice
03571/ 2204 202
edith.strohmeyer@poelstal.gv.at

Ulrike Wolfinger
Abt: Hauptbuchhaltung
03571/ 2204 401
ulrike.wolfinger@poelstal.gv.at

Roswitha Edlinger
Abt: Buchhaltung
03571/ 2204 402
roswitha.edlinger@poelstal.gv.at

Marion Hochfellner
Abt: Buchhaltung/ Personal
03571/ 2204 403
marion.hochfellner@poelstal.gv.at

POSTPARTNER

Renate Schauer-Kreuzer
Postpartner Oberzeiring
03571/ 21791
pp.8762@post.at

Marina Herzog
Postpartner Oberzeiring
03571/ 21791
pp.8762@post.at
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BAUHÖFE

Albert Größing
Bauhofleiter – 
Bauhof Möderbrugg
03571/ 2204 602
albert.groessing@poelstal.gv.at

Burkhard Öffl
Bauhofleiter Stellvertreter – 
Bauhof Oberzeiring
03571/ 2204 610

Wolfgang Schaffer
Bauhof Oberzeiring

03571/ 2204 612

Arnold Öffel
Bauhof Möderbrugg 
03571/ 2204 600

Josef Steiner
Bauhof Möderbrugg 
03571/ 2204 601

Markus Huber
Bauhof Möderbrugg 
03571/ 2204 604

KINDERGARTEN MÖDERBRUGG

Carina Reiter
Leit. Kindergartenpädagogin
03571/ 2900
kiga.moederbrugg@poelstal.gv.at

Birgit Kreuzer
Kindergartenbetreuerin
03571/ 2900

Michaela Beren
Kindergartenpädagogin
03571/ 2900

Barbara Brantner
Kindergartenpädagogin
03571/ 2900

REINIGUNG

Claudia Öffl
Schulwartin MS Oberzeiring

Raluca-Emilia Pistea
Reinigung MS Oberzeiring

Ulrike Wolfinger
Reinigung VS Möderbrugg

Eva Hochfellner
Reinigung

Tincuta Tecaru
Reinigung 

Gerold Bischof
Bauhof Möderbrugg 
03571/ 2204 603
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Liebe Eltern!
Mit euren Fragen und Anliegen rund 
um Schwangerschaft, Geburt und erste 
Lebensjahre seid ihr nicht allein! Heb-
amme Nina Steinkellner und die So-
zialarbeiterinnen Susanne Hofer und 
Christine Koini nehmen sich, einmal im 
Monat für euch Zeit!
Wir treffen uns jeden 1. Donnerstag 
des Monats von 9-11 Uhr im Rahmen 
der „Regionalen Elternberatung“ in 
der Seelsorgestelle Möderbrugg. Wäh-
rend die Babys und Kinder es sich ku-
schelig bequem machen, können die 
Eltern sich in gemütlicher Atmosphäre 
zu verschiedenen Themen austauschen. 
Es besteht zudem die Möglichkeit die 
Babys zu messen und zu wiegen. 

Weitere In-
f o r m a t i o n e n 
zum umfang-
reichen und 
ko s t en lo sen 
Workshop- Pro-
gramm finden Sie auf der Homepage 
der BH Murtal: www.bh-murtal.steier-
mark.at unter Unser Haus – Referate/
Stabstelle – Sozialarbeit unter der Rub-
rik Elternberatung und Termine. 
Christine Koini, BA
03572/83201 – 164, 0676/866 40 111 
Susanne Hofer, BA
03572/83201 – 168, 0676/866 40 461

Bei Fragen können Sie uns 
gerne vorab kontaktieren!!

Regionale Elternbetreuung 

Nach einem einstimmigen Beschluss 
im Gemeinderat hat sich Bildungs-
ausschussvorsitzende Petra Weiß 
gemeinsam mit Bürgermeister Ewald 
Haingartner um die Umsetzung einer 
Tagesmutterbetreuung im Pölstal be-
müht. Wir freuen uns, Ihnen mitteilen 
zu können, dass wir derzeit an der 
Umsetzung im Ortsteil Oberzeiring 
in einer gemeindeeigenen Wohnung 
arbeiten. Die seit zwei Jahren leerste-
hende Wohnung wird für die Kinder-
betreuung adaptiert. Eltern, welche 
im Kindergartenjahr 2024/25 keinen 
freien Platz in unseren drei Kinder-
gärten erhalten haben, wird durch 
dieses Angebot eine Kinderbetreuung 
ermöglicht. Ab Jänner 25 können nun 
in der Marktgemeinde alle angemel-
deten Kindergartenkinder betreut 

werden. Die Tagesmutter wird in der 
Lage sein, sich gleichzeitig um bis zu 
vier Kinder unter drei Jahren flexibel 
zu kümmern. Der Gemeinderat hat 
für dieses Betreuungsmodell auch 
die Sozialstaffel beschlossen. In den 
Kindergärten gibt es teilweise noch 
freie Plätze für Kinder zwischen 3 bis 
6 Jahren.

Stolz zeigen sich Haingartner und 
Weiß, dass nun ein umfassendes 
Betreuungsangebot in unserer Ge-
meinde umgesetzt wird: „Mit einer 
Tagesmutter für unter 3jährige, un-
seren drei Kindergärten, der Nachmit-
tagsbetreuung in der MS Oberzeiring 
und im Kindergarten St. Oswald sowie 
der Ferienbetreuung in unseren Som-
merkindergärten sind wir als Gemein-

de sehr gut aufgestellt. Wir arbeiten 
ständig an der Adaptierung und freu-
en uns, die bestmögliche Betreuung 
und Bildung unserer Kinder garan-
tieren zu können. Die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie ist im Pölstal 
sichergestellt.“
Diese neue Betreuungsmöglichkeit 
wird einen wichtigen Beitrag zur Un-
terstützung von Familien in unserer 
Gemeinde leisten. Wir freuen uns 
darauf, diesen Service ab September 
anbieten zu können und sind zuver-
sichtlich, dass er auf positive Reso-
nanz stoßen wird. 

Für weitere Informationen zur Ta-
gesmutterbetreuung in Oberzeiring 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung.

Tagesmutter als ergänzendes Angebot zu unseren Kinder-
gärten sichert eine umfassende Betreuung unserer Kinder
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Als Initiator für das Projekt „Wander-
wege in der Marktgemeinde Pölstal“ 
möchte ich mich bei Herrn Bürger-
meister Ewald Haingartner und allen 
Gemeinderäten für den einstimmigen 
Beschluss in der Gemeinderatsitzung 
recht herzlich bedanken.

Nach intensiver Zeitaufwendung und 
einigen Sitzungen konnten wir die 
Wanderwegschilder bestellen und in 
den Standorten Oberzeiring, Möder-
brugg und Unterzeiring mit der Monta-
ge beginnen. Alles in allem wurden 63 
Schilder und 30 Befestigungssteher er-

richtet. Ein weiteres Ziel ist es die Wan-
derwege mit Bänken zu bestücken und 
die Franz-Joseph-Höhe, unter Abspra-
che mit Ing. Georg Neuper, mit einem 
neuen Geländer zu versehen. 

Nebenher wurde mit dem Tourismus-
verein Oberzeiring und dem Alpenver-
ein eine neue Wanderkarte erstellt und 
mehr als 500 Stunden Zeit auf freiwilli-
ger Basis investiert.
Ein herzliches Dankeschön gilt Heidi 
und Josef Kainer, Holler Thomas, den 
Bauhofmitarbeitern Wolfgang Schaf-
fer und Burkhard Öffl, den Feuerwehr- 

Wanderwege in unserer Gemeinde

kameraden, Versicherungsmakler Hei-
mo Kobald und unserem Bürgermeister 
Ewald Haingartner seitens der Gemein-
de für die finanzielle Unterstützung.

Johannes Steiner, Gemeinderat

Der Umbau unseres Musikerheims 
macht große Fortschritte. In den ver-
gangenen Wochen konnte der Rohbau 
unseres Zubaus fertiggestellt werden. 
Auch die nächsten Schritte, wie der 
Einbau der Fenster und Außentüren, der 

Innenputz und Estrich sowie die Elekt-
ro- und Sanitärinstallationen, sind be-
reits geplant und werden in den kom-
menden Wochen durchgeführt. 
Die letzten Wochen waren nicht nur 
hinsichtlich des Musikerheimumbaus 

Musikerheimumbau des MV St. Oswald-Möderbrugg
intensiv, sondern auch musikalisch 
hat sich einiges getan. Zwei unserer 
Jungmusiker, Florian Habenberger und 
Maximilian Unterweger, absolvierten 
das Leistungsabzeichen in Silber mit 
Bravour. 
Außerdem meisterte unsere Stabführe-
rin, Kristina Klammer, die Abschlussprü-
fung am Konservatorium Graz. Weiters 
nahmen wir am Bezirksmusikertreffen 
in St. Georgen teil.  Außerdem möch-
ten wir die Gelegenheit nutzen, um uns 
noch einmal bei Ihnen für den herzli-
chen Empfang und die Spenden zum 1. 
Mai zu bedanken! 
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„Gemäß den gesetzlichen Bestimmun-
gen sind HalterInnen oder Verwahre-
rInnen von Tieren verpflichtet, Tiere in 
einer Weise zu beaufsichtigen oder zu 
verwahren, dass dritte Personen weder 
gefährdet noch unzumutbar belästigt 
werden.
Die HalterInnen oder VerwahrerInnen 
von Hunden haben dafür zu sorgen, 
dass öffentlich zugängliche Bereiche, 
die stark frequentiert werden, wie z.B. 

Geh–, Wander- oder Spazierwege, Kin-
derspielplätze, Freizeitanlagen oder 
Wohnanlagen, nicht verunreinigt 
werden.
Im Gemeindegebiet sind einige Gra-
tis-Hundesackerlspender aufgestellt 
– nach dem Motto „Nimm ein Sa-
ckerl für das Gackerl!“ bitten wir alle 
HalterInnen oder VerwahrerInnen von 
Hunden dieses Angebot in Anspruch zu 
nehmen!

Weiters sind Hunde an öffentlich zu-
gänglichen Orten, wie auf Wanderwe-
gen, öffentlichen Straßen oder Plät-
zen, Gaststätten, Geschäftslokalen und 
dergleichen, entweder mit einem um 
den Fang geschlossenen Maulkorb 
zu versehen oder so an der Leine zu 
führen, dass eine jederzeitige Beherr-
schung des Tieres gewährleistet ist. In 
öffentlichen Parkanlagen sind Hunde 
jedenfalls an der Leine zu führen.“

Aufgrund zahlreicher Meldungen, bitten wir alle HalterInnen oder VerwahrerInnen
von Hunden die folgenden Vorschriften im Sinne des Gemeinwohls zu beachten:

Steiermärkisches Landes-Sicherheitsgesetz

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Lärmschutzverordnung für 
den Ortsteil Oberzeiring
Aufgrund mehrerer Beschwerden in 
letzter Zeit wird wieder auf die Ein-
haltung der Lärmschutzverordnung 
hingewiesen.
Laut Verordnung des Gemeinderates 
vom 5. November 1990 dürfen lärm-
belästigende Garten- und Hausar-
beiten nur von Montag bis Samstag 

in der Zeit von 7-13 Uhr und von 15-
20 Uhr ausgeführt werden.
Die Vornahme solcher Arbeiten an 
Sonn- und Feiertagen ist verboten!
Für ein gutes Miteinander, bitte wir 
alle Bürger und Bürgerinnen der an-
deren Ortsteile der Marktgemeinde 
Pölstal auf Rücksichtnahme.

Aktuelle Aus-
schreibungen in der 
Marktgemeinde Pölstal
Die Marktgemeinde Pölstal möch-
te Ihre Bürger und Bürgerinnen 
über den Verkauf des ehemaligen 
Schulgebäudes in Oberzeiring und 
des ehemaligen Pfarrhofes in St. 
Johann am Tauern informieren.
Genauere Informationen zu den 
Ausschreibungsunterlagen finden 
Sie auf unsere Homepage 
www.poelstal.gv.at 
und oder unter www.unp.at.

Im Bereich der 
Aufbahrungshalle 
St. Oswald wurde 

ein Container 
mit einer 

öffentlichen 
WC-Anlage aufgestellt.

Öffentliches
WC



8 | UNSERE GEMEINDE

Der erste Bauabschnitt beim Geh- und 
Radweg zwischen Möderbrugg und 
Oberzeiring (vom Landhotel Timmerer 
bis zur Einfahrt des Gewerbeparks) wur-

de ja bereits im Jahr 2022 durchgeführt. 
Im Frühjahr 2024 wurde mit dem zwei-
ten Abschnitt (Einfahrt Gewerbepark bis 
zur Querung B114) begonnen, welcher 

nun fertiggestellt wurde. Somit steht 
der Verbindung zwischen Möderbrugg 
und Oberzeiring nichts mehr im Wege.

UPDATE: Geh- und Radweg zwischen 
Möderbrugg und Oberzeiring

Die Sanitäranlagen in der alten 
Volksschule in Bretstein, heute 
Vereinshaus für den Musikver-
ein, Jungschar, Landjugend und 
Sportverein, wurden im Früh-
jahr von unseren Bauhofmit-
arbeitern und einigen anderen 
regionalen Firmen saniert und 
wieder in einen Topzustand ge-
bracht.

Sanierung der Sanitäranlagen in der alten VS Bretstein
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Sanierung des Wohnhauses Im Dorf 10
Eines der nächs-
ten Projekte der 
Marktgemeinde 

Pölstal ist die 
Sanierung des 

Wohnhauses Im 
Dorf 10.  Das in 

die Jahre gekom-
mene Haus wird 

komplett general-
saniert (Fassade, 
Fensteranstrich, 

Asphalt usw.). 

In den letzten Jahren nah-
men Naturkatastrophen 
immer mehr zu. Auch 
heuer blieben einige Teile 
unserer Marktgemeinde 
nicht verschont.

Wie die Bilder zeigen, 
wurden beim letzten 
Unwetter, einige Stra-
ßen verschüttet. Hang- 
rutschungen und über-
flutete Bäche sind Folgen 
dieser Naturgewalten.

Unwetterschäden
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Am 14. Mai 2024 fand im Mehrzweck-
saal Möderbrugg der jährliche Blumen-
schmuckabend statt. Rund 90 Bewoh-
ner der Marktgemeinde Pölstal waren 
gekommen, um die Blumenpracht aus 
dem Jahr 2023 in Form einer Power-
Point Präsentation noch einmal bestau-
nen zu können. 
Im Jahr 2023 wurden mittlerweile zum 
64. Mal die Landesblumenschmuck-
preisträger durch die Landesjury er-
mittelt und anschließend zu einer 
Abschlussveranstaltung nach Soboth 
eingeladen.
Die Marktgemeinde Pölstal ist sehr stolz 
auf die zahlreiche Teilnahme am Be-

Blumenschmuckabend 2024 – 
Ehrung der Blumenschmuckpreisträger 2023

Wir bedanken uns herzlich bei Gärtner-
meister Klaus Wenzel für diesen infor-
mativen Beitrag bei unserem Blumen-
schmuckabend.
Im Anschluss an den gelungenen Abend 
fand noch eine Verlosung statt, bei der 
sich viele Anwesende über tolle Preise 
freuen konnten.

Wir bedanken uns auch bei der Gärtne-
rei und Baumschule  Kamaritsch, wel-
che die Preise gesponsert hat und bei 
Gärtnermeisterin Mag. Wallner Sigrid 
für die Mitnahme und Übergabe der 
Preise an die Gewinner.

werb und beglückwünschte die Teilneh-
mer nach Beendigung der Präsentation 
mit einer Blumenschale sowie einem 
kleinen Preis für die großartigen Plat-
zierungen.
Nach der Übergabe ergriff Gärtnermeis-
ter Klaus Wenzel, der Gärtner aus Lei-
denschaft ist, das Wort und begann mit 
seinem bunten Vortrag „Schönes und 
Gesundes rund ums Haus“.

Herr Wenzel informierte die Pölsta-
lerInnen wie und was man alles rund 
um das Haus pflanzen kann. Dass man 
auch Blumen mit gesundem Gemü-
se gemeinsam topfen kann, wie man 
Schädlinge mit einfachen Mittel be-
kämpfen kann und natürlich, wie man 
unseren schönen und gesunden Garten 
am besten pflegt, präsentierte uns der 
Gärtnermeister.

Die Marktgemeinde bedankt sich für 
die zahlreiche Teilnahme beim Blumen-
schmuckabend und hofft auf eine rege 
Teilnahme beim 65. Landesblumen-
schmuckbewerb 2024.
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Am 20. Juni 2024 sind wir in Richtung 
Graz bzw. Untersteiermark zur Kräuter- 
und Blumenfahrt aufgebrochen. Unse-
re erste Station war der Gemüse und 
Kräutergarten von Angelika Ertl in Feld-
kirchen bei Graz. Das Mittagessen ha-
ben wir beim Bierbaron in Wundschuh 
eingenommen. In Lannach ist dann 
Gärtnermeister Klaus Wenzel zu uns in 
den Bus gestiegen und wir fuhren wei-
ter bis Stainz, wo uns der Gärtnermeis-
ter die Blumenpracht gezeigt hat.
Die vielen Fragen der Mitfahrenden 
konnten von ihm meisterhaft beant-
wortet werden. Weiter ging es dann 
nach Mooskirchen, wo wir den Bürger-
meister Herrn Engelbert Huber zufällig 
trafen, der uns erklärte, wie es mit dem 
Blumenschmuck in seiner Gemeinde 
gehandhabt wird. Vor allem das Pro-
jekt des Kindergemeinderates war sehr 

Blumenfahrt 2024

interessant. Für die Kinder und Jugend-
lichen wurden Blumentröge zur Verfü-
gung gestellt, welche Sie auch selbst 
bepflanzten und auch die volle Verant-
wortung über die Pflege trugen.

Dies hat uns sehr beeindruckt, wie man 
die Kinder und Jugend für Blumen be-
geistern kann. Zum Schluss ließen wir 
uns in der Buschenschank Zach in Stein-

berg verwöhnen. Ein herzliches Dan-
keschön an die Marktgemeinde Pöls- 
tal, dass Sie uns die Fahrt ermöglicht 
hat.
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Seit 2020 läuft in Oberzeiring das Pro-
jekt „Smoties“, ein EU-weites Projekt, 
welches abgelegene Orte wieder auf-
leben lassen soll. Aber was qualifiziert 
einen Ort als ‚abgelegen‘? Ein Kriterium 
ist laut Europäischer Union beispiels-
weise, dass 50% der Einwohner die 
nächstgelegene Stadt mit einer Ein-

Oberzeiringer Marktplatzfest 2024:
Großartiges Ende eines großartigen Projektes 

wohnerzahl von 50.000 Einwohnern 
nicht in 45 Minuten erreichen können. 
Wichtig ist aber auch, dass diese Orte 
über ein interessantes kulturelles Erbe 
verfügen. Beides trifft auf Oberzeiring 
zu. 
Schwerpunkt in Oberzeiring war der 
Marktplatz, welcher in den letzten Jahr-
zehnten zum Marktparkplatz verkom-
men ist und nun wieder als Hotspot 
für die Bevölkerung dienen soll. Viele 
Gespräche wurden geführt, eine neue 
Bushaltestelle wird am Ende Oberzei-
rings in Richtung Lachtal angedacht, 
die Parkplätze am Marktplatz kommen 
weg. 
Um das Ende dieses 4-jährigen Projek-
tes zu feiern, zelebrierte ganz Oberzei-
ring das Oberzeiringer Marktplatzfest 
zum 2. Mal am 3. und 4. Mai 2024. Ver-
schiedenste Privatpersonen und Vereine 
aus dem wunderschönen Ort fanden 
sich zusammen, um die Gemeinschaft 
zu feiern. 
Am 3. Mai war das Highlight die Film-
premiere „Silber, Speik und Säumerei“, 

ein Film mit Fokus auf Oberzeiring und 
Umgebung im Mittelalter, welcher über 
die letzten 2 Jahre gedreht wurde. Die 
Premiere war restlos ausverkauft. 
Damit jeder genug Zeit hatte, sich von 
diversen Getränken des Vortages aus-
zuschlafen, begann der 2. Tag des Festes 
erst um 11:00 Uhr. Der Tag war bunt ge-
füllt, mit den verschiedenen Marktstän-
den, Kinderanimation, einer Open Stage 
für Jungmusiker und einer Ansichtskar-
tenausstellung mit Ansichtskarten aus 
dem gesamten Pölstal der letzten 100 
Jahre. Abgerundet wurde der schöne 
Tag mit einer Heiligen Messe und dem 
Auftritt von Mark Spielmann und den 
Trompetenquetschern. An beiden Tagen 
heizte die Landjugend mit ihrer Disco 
am Abend fest ein. 
Da in ganz Europa das Smoties Projekt 
in diesem Jahr sein Ende findet, kam 
eine Delegation aus verschiedenen Län-
dern nach Österreich. Sie verbrachten 
einige Tage in Graz, bevor sie am 4. Mai 
endlich Oberzeiring live sehen konnten. 
Vertreten waren die folgenden Länder 
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mit ihren abgelegenen Orten: Estreito 
de Calheta – Portugal, Bobrek – Poland, 
Penmachno – Vereinigtes Königreich, 
Basso Monferrato – Italien, Borgarnes 
– Island, Joaveski – Estland, Dorlay Val-
ley – Frankreich, Polhograjsko Hribovje 
– Slowenien sowie Apano Meria Syros 
– Griechenland. 
Gesprochen wurde natürlich Englisch, 
doch der steirische Dialekt und die 
vielen verschiedenen Worte unserer 
wunderschönen Sprache wurden unter 
den TeilnehmerInnen verteilt („What is 
an Oachkatzlschwoaf?“). Oberzeiring 
imponierte sie mit seiner reichen Ge-
schichte, welche bis in die Römerzeit 
datiert werden konnte, den Bergen, dem 

schönen Klima und der guten Luft, auch 
außerhalb des Stollens. Erste Urlaube 
im Pölstal wurden bereits während dem 
Mittagessen geplant. 
Für die Studierenden und dem Lehrper-
sonal gab es am frühen Nachmittag ei-
nen Travelling Talk mit Martijn Kiers und 
Nina Hampl. Martijn Kiers ist Dozent am 
FH Joanneum und arbeitete bereits in 
Den Haag an der Stadtverschönerung 
und wie diese den Anforderungen von 
Fußgängern, Radfahrern und Auto-
fahrern gerecht werden kann (das ist 
in den flachen Niederlanden einfacher 
als in unserer bergigen Region!). Nina 
Hampl unterrichtet an der Uni Graz 
„aktive Mobilität“, lebt in St. Peter bei 
Judenburg und kennt sich mit unserer 
Umgebung sehr gut aus. Sie stellte ein 
Konzept vor, wie Oberzeiringer in der 
aktiven Mobilität öffentliche Verkehrs-
mittel mit dem Privatauto verbinden 
werden können. In diesen Travelling 
Talks wurde unter anderem das Mit-
fahrbankerl (gegenüber der Jagdstube) 
und die Nightline hoch gelobt. 

Nach diesem Travelling Talk kam die 
Zeit der Smoties Delegation in Oberzei-
ring zu ihrem Ende und sie traten ihren 
Heimweg nach Graz an. Doch in Ober-
zeiring wurde noch weiter gekegelt, 
gelacht und gezecht, so wie es sich für 
eine gelungene Feier gehört! 
Wir möchten uns bei allen Beteiligten 
des Smoties Projektes ganz herzlich für 
ihre Arbeit über die letzten 4 Jahre be-
danken und freuen uns darauf, das Feu-
er zu sehen, für welches Smoties den 
Funken bereitgestellt hat. 

Tanja Perchtold 
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In den Ortsteilen Oberzeiring, Bretstein, 
St. Johann und Möderbrugg hat sich 
das Lerncafé für Pensionist:innen als 
eine echte Bereicherung erwiesen. Das 
Ziel, älteren Menschen den Zugang zu 
modernen Technologien zu erleichtern, 
hat großen Anklang gefunden. Die SPÖ 
Pölstal und der Pensionistenverband 
lud Interessierte ein, den sicheren Um-

gang mit ihrem Handy zu üben. Einige 
Pensionist:innen standen dem digitalen 
Wandel zunächst verhalten gegenüber, 
doch dank des Lerncafés hatten sie die 
Möglichkeit, in einer unterstützenden 
und freundlichen Umgebung den Um-
gang mit Smartphones und anderen 
digitalen Geräten zu erlernen. Gemein-
dekassier Manuel Kobald und Gemein-

Lerncafés in den Ortsteilen für Pensionist:innen 
ein voller Erfolg

derätin Petra Weiß versuchten im Rah-
men der Schulungen eine Vielzahl von 
Themen abzudecken. Neben der grund-
legenden Bedienung, dem Versenden 
von Nachrichten, der Nutzung von Apps 
sowie dem sicheren Umgang mit dem 
Internet wurden auch Gefahren wie 
Abofallen, Datenschutzhinweise, Roa-
mingfallen im Ausland und vieles mehr 
vermittelt. Die Teilnehmer:innen waren 
begeistert von der praxisnahen Anlei-
tung. Die positiven Rückmeldungen 
und die hohe Teilnehmerzahl zeigen, 
wie groß der Bedarf und das Interesse 
an solchen Schulungen ist. Das Lerncafé 
trägt dazu bei, dass die ältere Generati-
on besser in die digitale Welt integriert 
wird. Das Team der SPÖ Pölstal und des 
Pensionistenverbandes werden diese 
Lerncafes wiederholen.

Petra Weiß
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An die 70 Mitglieder des Senioren-
bundes Pölstal fanden sich zur Jah-
reshauptversammlung im Landhotel 
Timmerer in Möderbrugg am 21. März 
2024 ein.
Obmann Bgm a.D. Alois Mayer konn-
te als Ehrengäste Bundesrätin Isabella 
Kaltenegger, GF LO Bundesrat Ernest 
Schwindsackl, Bürgermeister Ewald 
Haingartner, Seniorenbund Landesob-
mann-Stv. Helmut Ranzmaier, Orts-
gruppenobfrau Waltraud Rieser-Gossar 
und Ortsgruppenobmann Franz Mayer 
begrüßen. 

In seinem Rechenschaftsbericht konnte 
Obmann Bgm. A. D. Alois Mayer über 
die vielen Aktivitäten, die im vorigen 
Jahr durchgeführt wurden, berichten.
2023 traf man sich zu 40 Veranstaltun-
gen, 24 Besprechungen und Sitzungen. 
Folgende Aktivitäten und Veranstaltun-
gen wurden durchgeführt: Die Gedenk-
messe für die verstorbenen Mitglieder, 
das Eisschießen gegen die Ortsgruppe 
St. Peter, der traditionelle Valentinstanz, 
die JHVS im GH Neurad, eine 2-Ta-
gesfahrt in die Oststeiermark, eine Be-
sichtigung der Brauerei Thalheim, das 

traditionelle Fischessen in Bretstein, 
ein Tagesausflug zu den Günstner Was-
serfällen und zum Prebersee, das Ge-
burtstagsessen mit den Jubilaren und 
die traditionelle Adventeinstimmung 
im GH Holzmann-Pripfl.  Auch zum 
monatlichen Kartenspielen und Kegeln 
wurde eingeladen. 
Bei idealen Wetterbedingungen fand 
am 21.09.2023 der Bezirkswandertag 
des Seniorenbundes Regionalbezirk Ju-
denburg statt. Die Ortsgruppe Pölstal 
unter der Leitung des Ortsgruppenob-
mannes Bgm a.D. Alois Mayer, hatten 

Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes Pölstal

Ausgezeichnete „Ehrennadel in Bronze“ Schneidl Franz (11 vl.) und „Ehrennadel in 
Gold“ Höfferer Maria (2.vr.) mit Ehrengästen

vlnr. BGM Haingartner Ewald, OGO 
BGM a.D. Mayer Alois, BRin Kaltenegger 
Isabella, GF LO BR Schwindsackl Ernest

Ausgezeichnete „Ehrennadel Silber“ mit Ehrengästen
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die besondere Verantwortung, diese 
Veranstaltung zu organisieren. Insge-
samt nahmen 120 begeisterte Wande-
rer aus dem gesamten Bezirk, aber auch 
aus anderen Bezirken an diesem gesel-
ligen Wandertag teil. Es ist besonders 
erwähnenswert, dass die Wanderung 
völlig unfallfrei verlief, was die sorg-
fältige Planung und die Einhaltung der 
Sicherheitsmaßnahmen verdeutlichten.
Die Jahreshauptversammlung war 
auch Anlass um langjährige, verdien-
te Mitglieder zu ehren. Diese Ehrun-
gen führten Frau Bundesrätin Isabella 
Kaltenegger, GF LO Bundesrat Ernest 
Schwindsackl, Bürgermeister Ewald 
Haingartner und Seniorenbund-Lan-
desobmann-Stv. Helmut Ranzmaier 
durch. Die Ehrennadel in Bronze erhielt 
Franz Schneidl. Die Ehrennadel in Silber 
wurde Berr Josef, Diethart Alfred, Edler 
Martha, Eisenhut Georg, Ertl Elfriede, 
Ertl Heinrich, Ertl Maria, Geyer Rein-
hard, Gschaider Hermann, Hainzl Bar-
bara, Heyer Sigrid, Horn Elfriede, Hübler 
Theresia, Hubmann Anton, Koini Kat-
harina, Laudenbach Theresia, Obmann 
Stefanie, Poier Anna, Reicher Christine, 
Steiner Theresia, Stengg Hermine und 
Wieland Ferdinand überreicht.
In Würdigung der Verdienste um den 
österreichischen Seniorenbund wurde 
Schriftführerin Maria Höfferer, mit der 
„Goldenen Ehrennadel“ des österreichi-
schen Seniorenbundes ausgezeichnet.

OGO BGM a.D. Mayer Alois vlnr. OGO BGM a.D. Mayer Alois, BRin Kaltenegger Isabella

Besucher der Jahreshauptversammlung

vlnr. Ehrengäste: BGM Ewald Haingartner, GF LO Ernest Schwindsackl, BRin Isabella 
Kaltenegger, OGO Waltraud Rieser-Gossar, OGO Franz Mayer, Reg. Bez. Obmann Hel-
mut Ranzmaier

In ihren Ansprachen hoben die Ehren-
gäste die Wichtigkeit des Seniorenbun-
des hervor und dankten dem Ortsgrup-
penobmann und seinem Vorstand für 
ihren hervorragenden Einsatz.  

In seinen Schlussworten bedankte sich 
der Ortsgruppenobmann bei allen Mit-
gliedern für die gute Zusammenarbeit 
und lud namens der Ortsgruppe zum 
Mittagessen ein.
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Das erste Halbjahr 2024 war für die 
Freiwillige Feuerwehr Oberzeiring von 
unterschiedlichsten Ereignissen ge-
prägt. 
Seit Jahresbeginn wurde die FF Oberzei-
ring bereits zu 13 Sirenenalarmierungen 
gerufen. Dabei wird wieder bewusst, 
wie vielfältig das Einsatzspektrum einer 
Feuerwehr ist. So finden sich unter den 
Einsätzen Brandmeldeanlagenalarmie-
rungen genauso wie Verkehrsunfälle, 
technische Hilfeleistungseinsätze, ein 
Fahrzeug, das gleich zweimal brann-
te oder auch die Alarmierung zu einer 
Tierrettung. 
Um diese unterschiedlichen jedoch stets 
herausfordernden Einsätze meistern zu 
können, bedarf es einer entsprechen-
den Ausbildung und viel freiwilligem 

Das war das erste Halbjahr der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberzeiring 2024

Engagement unserer Feuerwehrfrauen 
und -männer. 
Dabei ist es wichtig überhaupt zum 
Einsatzort zu gelangen und die Mann-
schaft sowie die Gerätschaften zu 
transportieren. Zu diesem Zweck bietet 
die FF Oberzeiring motivierten Kamera-
dinnen und Kameraden die Möglichkeit 
zur Absolvierung des „Feuerwehrfüh-
rerscheins“ für Feuerwehrfahrzeuge bis 
5,5t. Im heurigen Jahr haben 5 Mitglie-
der der FF Oberzeiring diese Herausfor-
derung bravourös gemeistert. Ein be-
sonderer Dank gilt den Ausbildnern und 
Prüfern Josef Hirsch und Heimo Kobald, 
welche die Prüflinge nicht nur perfekt 
ausbilden, sondern anschließend auch 
durch die Prüfung begleiten. 
Das Highlight eines jeden Funkers/Fun-
kerin ist die Absolvierung des Funkleis-
tungsabzeichen in Gold. Dieser Her-
ausforderung stellten sich heuer die 
Kameraden Andreas Fritz und Marco 
Neissl und bewerkstelligten die komple-
xen Aufgaben am 02.03.2024 in Lebring 
hervorragend. Somit darf die Freiwilli-
ge Feuerwehr Oberzeiring zwei weitere 
Kameraden in den Club der Goldfunker 
aufnehmen. 
Nicht weniger erfolgreich waren kurz 
darauf unsere Jugendlichen beim Wis-
senstest und dem Spiel. Dabei müssen 
unterschiedliche Fragen zu den Themen 
Allgemeinwissen / Wasserführende Ar-
maturen / Vorbeugender Brandschutz / 

Dienstgrade / Erste Hilfe und Unfallver-
hütung / Verkehrsehrziehung und Absi-
chern von Einsatzstellen / Knotenkunde / 
Gefährliche Stoffe / Nachrichtenüber-
mittlung / Die taktischen Einheiten im 
Einsatz / Atem- und Körperschutz / be-
antwortet werden. 

„Ich bin stolz auf uns!“ mit diesem 
Fazit von HBI Gerald Kleemaier, fand 
am 09.03.2024 die Wehrversamm-
lung statt. 
 
Bei der 152. Wehrversammlung 
konnte HBI Gerald Kleemaier zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen und die Leistun-
gen der FF-Oberzeiring aus dem Jahre 
2023 präsentieren. Und diese können 
sich durchaus sehen lassen:
 
Das 150-jährige Bestandsjubiläum 
der FF-Oberzeiring, welches im Au-
gust 2023 feierlich begangen wurde, 
das Pumperwaldlfest, der Blackoutein-
satz im Dezember 2023 und zahlreiche 
weitere Arbeits- und Übungseinsät-
ze schlugen im Vorjahr mit insge-
samt 10.801 Gesamtstunden zu Buche 
– davon entfielen 1.940 Stunden auf 
insgesamt 63 Einsätze.
 
Auch im Übungs- und Weiterbil-
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dungsbereich ließen die Zeiringer 
Florianis mit rund 130 Einheiten auf-
horchen.  Dies wirkt sich auch auf die 
Erfolgsbilanz der FF-Oberzeiring bei Be-
werben aus.
So konnte FF Sandra Öffl das Feuer-
wehrjugend-Leistungsabzeichen (kurz 
FJLA) in Gold, OLM Mathias Heschl das 
FLA – die Feuerwehrmatura - in Gold 
und OLM Andreas Fritz sowie OLM Mar-
co Neissl das Funkleistungsabzeichen 
ebenfalls in Gold entgegennehmen.  

„Besonders stolz bin ich darauf, dass 
unsere Feuerwehr einen Frauenanteil 
von rund 20% aufweist – Tendenz stei-
gend“, so HBI Gerald Kleemaier in sei-
nem Bericht.
Der festliche Rahmen der Wehrver-
sammlung wurde außerdem dafür 
genutzt, um Auszeichnungen zu ver-
leihen sowie Angelobungen und Beför-
derungen vorzunehmen. So wurde die 
steirische Katastrophenhilfe-Medaille 
in Silber und Bronze insgesamt 20. Mal 
verliehen.
 
Weitere Auszeichnungen wurden 
verliehen an:
• OBI aD Herbert Steiner: Medaille für 

50-jährige verdienstvolle Tätigkeiten 
auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesens

• OLM Robert Reif: Medaille für 
25-jährige verdienstvolle Tätigkeiten 
auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesens

• OLM des Sanitätsdienstes Sebastian 
Gruber-Stadler: das Verdienstzeichen 
der 3. Stufe

• OBI der Verwaltung Thomas Mayer 
und HBM Thomas Kandler: das Ver-
dienstzeichen der 2. Stufe

• OBI aD Herbert Steiner, HBI aD Josef 
Hirsch und OBI aD Heimo Kobald: das 
Verdienstkreuz in Bronze

Fabrizio Cermak und Sandra Öffl wur-
den in den Aktivstand angelobt.
Im April standen schon die nächsten 
Bewerbe am Programm. Beim Sani-
tätsleistungsbewerb in Katsch an der 
Mur sowie in Sachendorf nahmen 17 
Florianis unserer Feuerwehr teil und 
konnten das Sanitätsleistungsabzei-
chen in Bronze erfolgreich absolvieren. 
Ein großer Dank gilt hier dem Kamera-
den Sebastian Gruber-Stadler auszu-
sprechen, der als Sanitätsbeauftragter 
unsere Florianis Top ausgebildet und 
vorbereitet hat. 

Ende April fand der traditionelle Flo-
rianitag in Oberzeiring statt. Neben 
dem Kirchgang, der dankenswerter-
weise wieder von der Knappenkapelle 
Oberzeiring begleitet und festlich um-
rahmt wurde, wurde die Bevölkerung 
anschließend im Rüsthaus rund um das 
Thema Menschenrettung und Absturz-
sicherung informiert. Hierzu wurden 
verschiedene Anschauungsobjekte aus-
gestellt und vorgeführt – insbesondere 
stand die Sanitätsausrüstung im Vor-
dergrund. 

Der 21.05.2024 wird wohl für unsere 
Kameradin Darleen Kreuzer ewig in po-
sitiver Erinnerung bleiben. An diesem 
Tag absolvierte Darleen bravourös die 
Kommandantenprüfung in Lebring.
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Auch auf diesem Wege möchte die Frei-
willige Feuerwehr Oberzeiring Darleen 
nochmals herzlich zur bestanden Prü-
fung gratulieren und sich für deinen 
freiwilligen unermüdlichen Einsatz für 
unsere Feuerwehr und speziell für un-
sere Jugendfeuerwehr bedanken. 
Um auch in Zukunft bestmöglich auf 
unterschiedlichste Einsatzszenarien 
vorbereitet zu sein, finden bei der FF 
Oberzeiring regelmäßig freitags Übun-
gen statt. So fanden in diesem Jahr 
unter anderem Maschinistenübungen, 
Menschenrettungs- und Absturzsiche-
rungsübungen vom Kirchturm, aber 
auch theoretische Übungen wie Gerä-
tekunde statt. Ein Übungshighlight war 
mit Sicherheit die großangelegte Kata-
strophenschutzübung im Gemeindege-
biet. Eine wesentliche Herausforderung 
ist vor allem die Kommunikation und 
das Zusammenarbeiten der verschiede-
nen Feuerwehren bei unterschiedlichs-
ten Problemstellungen. Besonders be-
danken möchte sich die FF Oberzeiring 
bei den Verantwortlichen des Optima-
med Gesundheitsressort Oberzeiring, 
wo wir wieder eine Räumungsübung 
durchführen durften.
Aber auch bei den Bewerben ging es 

heuer schon richtig zur Sache. So konn-
te nach dem erfolgreichen Absolvieren 
von Funk- und Sanitätsbewerb der 1:8 
Bewerb in Angriff genommen werden. 
Bei diesem Bewerb geht es um das Auf-
bauen einer Saug- sowie Löschleitung, 
dass Absolvieren des Staffellaufes und 
das ganze möglichst fehlerfrei und 
schnell. 

All diese Aufgaben wurden von unserer 
Bewerbsgruppe am 01.06.2024 in Pred-
litz hervorragend gemeistert. 

Um schon von „Kindesbeinen“ an auf 
diese Bewerbe und vor allem das Feu-
erwehrwesen vorbereitet zu sein, gibt 
es auch für die Jugend den Jugend-
leistungsbewerb. Dieser fand heuer in 
Teufenbach statt und selbstverständlich 
waren auch unsere Jugendlichen bei 
diesem Bewerb erfolgreich dabei und 
durften sich auf den 2. Platz freuen. 
Hier gilt auch ein besonderer Dank an 
alle Nachbarfeuerwehren für die gute 
Zusammenarbeit im Jugendbereich und 
vor allem auch an unseren Kameraden 
Tüti für die Zeit und das persönliche En-
gagement für unsere Feuerwehrjugend 
aus dem gesamten Gemeindegebiet. 
Nur einen Tag nach Teufenbach mach-
ten sich unsere Jugendlichen schon 
wieder auf den Weg zum nächsten Be-
werb nach Klachau. Auch hier wurde ihr 
Fleiß mit einem 2. Platz in der Gäste-
klasse belohnt. 

Nachdem auch die Kameradschaft nicht 
zu kurz kommen darf, fanden auch heu-
er schon Ausflüge statt. Für die Jugend-
feuerwehr ging es zum Escaperoom 
und Jump25. Dabei standen vor allem 
der Spaß und das gemeinsame Zeit ver-
bringen im Mittelpunkt. 

Für unsere Feuerwehrsenioren ging es 
nach Graz ins Landhaus. Zur Freude 
aller, fand genau an diesem Tag ein klei-
nes Konzert der Militärmusik im Land-
haus statt. Anschließend ging es in den 
Landtag wo gespannt die Landtagssit-
zung verfolgt wurde. 

Save the date: 
Wir dürfen die Bevölkerung schon 
jetzt zu unserem bevorstehenden 
Rüsthausfest mit Frühschoppen 
sowie Feldmesse am 10. und 
11. August einladen. Der Termin 
für die Feuerlöscherüberprüfung 
wird noch postalisch bekannt ge-
geben. 

Auch heuer macht die FF Ober-
zeiring beim Kinderferienpro-
gramm mit und freut sich auf 
zahlreiche Anmeldungen zum 
„Feuerwehr Action Day am 

16.08.2024“.

INFO



UNSERE GEMEINDE | 21 

122 Jahre FF-Möderbrugg
Trotz unbeständigen Wetters können 
wir auf ein lustiges, unvergessliches Ju-
biläumsfest zurückblicken. Vom 08.06. 
bis 09.06.24 feierten wir unser 122-jäh-
riges Bestandsjubiläum mit einem gro-
ßen Fest im Bereich der Freizeitanlage. 
Das erste Highlight der diesjährigen 
Feierlichkeiten war unser allseits be-
kanntes Teichfest am Samstag. Die 

FF-Möderbrugg – Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Ersthelfer Band sorgte für eine richtig 
geniale Stimmung. Unsere zahlreichen 
Gäste machten die Nacht zum Tag und 
feierten mit uns bis in die frühen Mor-
genstunden. 

Am Sonntag wurde der Festakt im Rah-
men einer feierlichen hl. Messe mit 
Herrn Pfarrer Mag. Andreas Fischer 
und musikalischer Umrahmung durch 

den MV St.Oswald-Möderbrugg eröff-
net. Anschließend folgte der sehr un-
terhaltsame Frühshoppen mit dem MV 
Bretstein. Den bis in die späten Abend-
stunden andauernden musikalischen 
Endspurt legte Johann Pöllinger alias 
Hans P. hin. Ein großer DANK gilt un-
seren Kameradinnen und Kameraden, 
sowie den zahlreichen freiwilligen Hel-
fern, Gönnern und Förderer der FF-Mö-
derbrugg. Ohne euch ist ein solches Fest 
nicht umsetzbar. DANKE 

Besuch der VS Möderbrugg 
Am 30.04.2024 besuchte die 3. Klasse 
der Volksschule Möderbrugg die Frei-
willige Feuerwehr.
Die Begrüßung fand durch HBI Hel-
mut Brandl statt, der den Kindern im 
Anschluss das Feuerwehrhaus, die 
Feuerwehrfahrzeuge sowie auch Wis-
senswertes über die Tätigkeiten der 
Feuerwehr erzählte.
Den Höhepunkt stellten erste Lösch-
übungen bei der Freizeitanlage Möder-
brugg bei traumhaften Wetterbedin-
gungen dar. 
Das Ziel war es, den Kindern einen klei-
nen Einblick in die Arbeit der Feuerwehr 
zu ermöglichen und vielleicht den einen 
oder anderen zum Beitritt zur Feuer-

wehrjugend zu begeistern. Außerdem 
können die Kinder auch gut vorbereitet 
in die heurige Safety Tour starten. Dan-
ke für Euren Besuch und den lustigen 
Vormittag!

Sanitätsleistungsprüfung
Am 20.04.2024 fand der Sanitätsleis-
tungsbewerb in Frojach statt. 

3 Mitglieder der FF-Möderbrugg stell-
ten sich top vorbereitet dieser Prüfung.
Marie Grössing, Mario Horn und Florian 
Vasold konnten mit bravour das Abzei-
chen in Bronze ergattern. Herzlichen 
Glückwunsch!
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Abschnittsübung
Am 13.04.2024 fand in Bretstein eine 
Übung des Abschnitts 4 statt. Ziel die-
ser Übung war es, den Umgang mit dem 
Waldbrandequipment der KHD-Bereit-
schaft und des BFV Judenburg, zu erler-
nen und zu beüben.
Neben der FF Bretstein, nahmen die 
Feuerwehren Pusterwald, Möderbrugg, 
St.Oswald, Oberzeiring, Götzendorf, St.
Johann und Hohentauern daran teil.

Freiwillige Feuerwehr Bretstein
Kids – Day der FF Bretstein
„Jugendfeuerwehr“ hieß der gesetzte 
Schwerpunkt für das Frühjahr 2024. 
Aus diesem Grund veranstaltete die FF 
Bretstein am 20.04.2024 einen „Kids-
Day“ im Rüsthaus. Ziel war es, das Le-
ben rund um und innerhalb der Feuer-
wehr, interessierten Jungs und Mädels 
näher zu bringen. Aufgebaut wurde ein 
Stationenbetrieb, welche Maschinen- 
und Gerätekunde, Sanitätsdienst, Funk, 

Knotenkunde und natürlich eine Mit-
fahrt mit dem TLF umfasste. Aufgrund 
des kurzweiligen Programms und der 
guten Mitarbeit, dürfen wir nun 10(!) 
neue Jungfeuerwehrmitglieder in unse-
rer Wehr begrüßen! Ein herzliches Will-
kommen und Danke für euer Interesse!

Aktion „saubere Steiermark“
Am 27.04.2024 nahmen wir gemeinsam 
mit der Jungschar Bretstein an der Ak-
tion „saubere Steiermark“ des Landes 
Steiermark teil. Beginnend vom Ortsteil 
Zistl bis in den Bretsteingraben, konn-
ten wir mit Hilfe zahlreicher Kinder wie-
der einiges an Müll „sicherstellen“ und 
fachgerecht entsorgen. Im Anschluss 
gab es natürlich eine Stärkung für alle 
Mitwirkenden im Rüsthaus.
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Florianisonntag
Bei guter Stimmung, bestem Essen und bestem Wetter, durf-
ten wir am Sonntag, 05.05.2024, wieder viele Gäste zu unserem 
jährlichen Florianisonntag im Rüsthaus begrüßen. Zahlreiche 
Sponsoren (danke an euch!), ermöglichten es uns sehr attrakti-
ve Sachpreise im Zuge der Florianiverlosung zu vergeben. Diese 
Veranstaltung ist von Jahr zu Jahr eines der Highlights für uns 
als Mitglieder der FF Bretstein!

Am 26. Mai lud der steirische Jagd-
schutzverein Ortsstelle Bretstein zur 
traditionellen Maiandacht, diesmal mit 
Segnung der neu restaurierten Huber-
tuskapelle, ein. Ortsstellenleiter Lern-
pass Gerhard konnte unter den zahlrei-
chen Besuchern auch einige Ehrengäste 
begrüßen: Vizebürgermeister DI(FH)
Simbürger Hubert, BJMSTV. Lernpass 
Franz, BJM.Ofö.Ing. Frais Hannes, sowie 
in Vertretung der Flick Privatstiftung 
Strechau-Gulling Wirtschaftsführer 
Forstmeister Dipl. Ing. Germann Lud-
wig und Ofö. Ing. Rothmann Georg, 
die Ortsstellenleiter von Pusterwald 
und Judenburg Pletz Alfred und Wieser 
Andreas und das mit 93 Jahren älteste 
Mitglied der Ortsstelle ÖKR. Hubmann 
Anton.
Mit der Restaurierung der Kapelle wur-
de bereits im Herbst 2023 begonnen. 
Der ortsansässige Malermeister Hain-
gartner Jürgen führte die Malerarbeiten 
an Holz und Fassade durch. 
Heuer im Frühjahr kam das Schin-
deldach an die Reihe, welches von Mag. 

Günther Schöttl  aus Thalheim gedeckt 
wurde.
Das Kreuz plante Ing. Haingartner 
Christoph und wurde gemeinsam mit 
Kreis Harald  fertiggestellt. Die Kosten 
übernahm die Fa. Landtechnik Kreis Ha-
rald aus Zistl.
Alle Arbeiter erwiesen sich als Meister 
ihres Faches und so erstrahlte die Ka-
pelle zur Maiandacht in neuem Glanz.
Die Feierlichkeiten wurden von unse-
rem Pfarrer Mag. Fischer Andreas, mit 
Unterstüzung des wohl dienstältesten 
Ministranten Mayerl Othmar, der im 
August seinen 90. Geburtstag feiert, 
und unter musikalischer Begleitung des 
Jägerchors St. Peter, geleitet von Hart-
leb Peter, zelebriert.
Bei den Ansprachen der Ehrengäste 
zeigte sich Vizebürgermeister DI(FH) 
Simbürger Hubert sehr erfreut über die 
gelungene Restaurierung der Kapelle. 
BJMSTV. Lernpass Franz brachte zum 
Ausdruck, dass Kultur und Brauchtum 
auch Teil der Aufgaben des Jagdschutz-
vereines sind und bedankte sich bei 

Maiandacht und Segnung der neu 
restaurierten Hubertuskapelle in Bretstein

Lernpass Gerhard für seinen Einsatz.
Zum Abschluss bedankte sich der Orts-
stellenleiter noch bei den Sponsoren: 
Privatstiftung Flick Strechau-Gulling, 
Kulturverein Bretstein, Baumeister Ing. 
Kaiser Josef aus Großarl. Er überreich-
te als kleines Dankeschön eine Flasche 
Jägerwein und den helfenden Damen 
einen Blumenstock.
Bei einer guten Gulaschsuppe und ei-
nigen Getränken fand diese Feier ein 
würdiges Ende.
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Steiermarkfrühling 
Auf geht’s nach Wien! Mit Prägestock 
und Souvenirs rührten wir die Werbe-
trommel in der Bundeshauptstadt. Wie 
jedes Jahr gut besucht und mit vielen 
bekannten Gesichtern. Unter anderem 
Landeshauptmann Drexler und die Nar-
zissenhoheiten sowie ORF, ATV und W24 
schauten an unserem Stand vorbei. 

Wer bist du Steiermark? 
Preisverleihung
Im Volkskundemuseum am Paulustor 
fand die Preisverleihung mit Festakt 
zum Projekt ,,Wer bist du Steiermark?“ 
statt. 
Unser Zeiringer Pfennig, mit dessen 
Geschichte wir beim Projekt ,,Wer bist 
du Steiermark“ teilnahmen, sowie die 
Ausstellung kann noch bis 07.01.2025 
im Volkskundemuseum am Paulustor 
besucht werden.

Ausstellungseröffnung Smoties 
Unser großes Festwochenende eröff-
neten wir gemeinsam mit den neun 
teilnehmenden Projektpartnern Euro-
pas sowie der FH Joanneum im ,,Haus 
der Architektur“ in Graz. Kurz wurde 
das FH-Projekt unter der Leitung von 
Erika Thümmel, Anke Schrittmaier und 
Sigrid Bürstmayr vorgestellt. Bei küh-

len Erfrischungen und interessanten 
Gesprächen wurden Erfahrungen aus-
getauscht über das Projekt und dessen 
Auswirkung auf die Gesellschaft.
Filmpremiere „Silber, Speik und Säume-
rei“ enthüllt das Leben im Spätmittelal-
ter im Murtal.

Wir eröffneten die neue Saison mit ei-
ner faszinierenden Reise zurück in die 

Vergangenheit. Die lang erwartete Film-
premiere von „Silber, Speik und Säume-
rei“ fand in der malerischen Pfarrkirche 
von Oberzeiring statt.
Der Dokumentarfilm taucht tief in die 
Geschichte des Spätmittelalters im Mur-
tal ein und bringt die reiche Kultur und 
Traditionen dieser Zeit ans Licht. Durch 
die Augen eines Bergknappen und eines 
Säumers wird das Leben in den Gruben 
und entlang der Gebirgspfade dieser Re-
gion beleuchtet, die bis heute von den 
Legenden und Geschichten vergangener 
Zeiten geprägt sind. Das Schaubergwerk 
Oberzeiring, mit seinen faszinierten 
mittelalterlichen Stollenanlagen, diente 
auch als Filmkulisse. 

„Silber, Speik und Säumerei“ wirft einen 
Blick auf die faszinierende Reise des Sil-
bers aus den Stollen der Region, über die 
Pfade der Ostalpen hin zu den Händlern 
von Speik und sogar in die Hände sa-
genhafter Raubritter. Die Zuschauer 
wurden auf eine historische Reise mit-
genommen, die sowohl informativ als 
auch unterhaltsam ist.
Die hochkarätige Besetzung des Films, 
darunter Hannes Pfandl, Max Meßen-
böck, J. H. Praßl, Harald Meindl, Roman 
Schett und viele andere, sorgte für eine 
mitreißende Premiere. 
Anwesende Ehrengäste, darunter Leiter 
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der Montanbehörde Süd DI Christian 
Harecker, Bürgermeister der Markt-
gemeinde Pölstal Ewald Haingartner, 
Abgeordneter zum Landtag Steiermark 
und Gemeinderat Pölstal Robert Reif 
und lokale Gemeindevertreter, unter-
strichen die Bedeutung dieses histori-
schen Projekts für die Region und da-
rüber hinaus.
Eine Hommage an die reiche Geschich-
te und Kultur des Murtals im Spätmit-
telalter. Das Projekt „Silber, Speik und 
Säumerei“ wurde vom Schaubergwerk 
Museum Oberzeiring mit Unterstützung 
von Bund, Land Steiermark und der Eu-
ropäischen Union umgesetzt. 
Der Film ,,Silber Speik und Säumerei“ ist 
im Shop sowie Webshop erhältlich (Bild 
von DVD).

Am Freitag sorgte die Knappenkapelle 
Oberzeiring sowie Mark Spielmann mit 
den Trompetenquetscher für beste Un-
terhaltung. 

Auch am Samstag bot das Marktplatz-
fest den Besuchern ein erlebnisreiches 
Programm. Am gut besuchten ,,Markt-
platz statt Marktstraße“ präsentier-
ten sich die Zeiringer Vereine. Weiters 
konnte man regionale Spezialitäten 
genießen und Handwerkskunst be-
staunen. Die musikalischen Darbietun-
gen der Zeiringer Musiker sorgten für 
eine festliche Atmosphäre, während 
in einem Sitzkreis von der FH über das 
Projekt „Marktplatz statt Marktstraße“ 
diskutiert wurde. Am Abend feierten wir 
am Marktplatz mit Kaplan Martin Nana 

eine heilige Messe, begleitet vom Zei-
ringer Chor. 
Neben der Filmpremiere gab es auch 
zwei weitere Vorstellungen von „Silber, 
Speik und Säumerei“ in der Kirche, die 
das Publikum begeisterten und die rei-
che Geschichte der Region weiter be-
leuchteten.
An beiden Tagen gab es eine historische 
Postkartenausstellung gestaltet von 
Gerald Reitinger. 

Ein weiteres Highlight war die Teilnah-
me von 9 Vertretern europäischer Län-
der im Rahmen des SMOTIES-Projekts, 
das sich auf die Wiederbelebung und 
den Schutz abgelegener Gebiete in Eu-
ropa konzentriert. Die 9 Projektpartner 
nahmen an einer Führung durch das 
Bergwerk teil und besuchten den The-
menweg. 

Europäischer Knappen- und 
Hüttentag in Bad Ischl
Zusammen mit unserer Knappenkapelle 
Oberzeiring fuhren wir zum europäi-
schen Knappen- und Hüttentag nach 
Bad Ischl. Gemeinsam mit der Musik 
marschierten wir bei der Bergparade 
durch Bad Ischl und ließen den Tag im 
Festzelt ausklingen. Netzwerken und 
Spaß war die Devise bei diesem Treffen. 
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Jahreshauptversammlung des ÖKB Oberzeiring
Der Kameradschaftsbund OV Oberzei-
ring hat am 17. März 2024 die Jahres-
hauptversammlung beim GH Kump in 
Oberzeiring abgehalten.
Der Obmann Hermann Duer durfte 42 
Kameraden:innen begrüßen. Als beson-
deren Ehrengast durfte der Ortsverband 
Oberzeiring zum 1. Mal einen ÖKB Vi-
zepräsidenten des Bundesverbandes Hr. 
Dir. Manfred Pfandl begrüßen. 
Hr. Vizepräsident Pfandl hat sich beim 
OV Oberzeiring für die erbrachten Leis-
tungen und zahlreichen Ausrückungen 
bedankt. Besonders hervorgehoben 
wurde der Einsatz im Jahr 2023, um das 
Gefallenendenkmal zu renovieren. 
Insgesamt wurden 16 Kameraden:in-
nen für ihre erbrachten Leistungen 
und langjährige Mitgliedschaft mit den 
dementsprechenden Auszeichnungen 
geehrt. 
Besonders hervorzuheben sind für 60 
Jahre Mitgliedschaft Siegfried Fruh-
mann und Rudolf Schaffer, welche die 
Große Medaille in Gold erhielten. Für 50 
Jahre Mitgliedschaft wurde die Medaille 
Gold an Friedrich Gruber übergeben. 
Obmann Duer überreichte den Kamera-
den Markus Auer, Josef Kobald, Martin 
Steiner, Jakob Wiesnegger und Klemens 
Wiesnegger für besondere Verdienste 
um den OV Oberzeiring  die Verdienst-
medaille Silber.  

Viz.Präs. Manfred Pfandl, Obmann Hermann Duer, Siegfried Fruhmann mit der Gro-
ßen Medaille Gold und Bezirksreferent Ewald Honis.

Viz.Präs. Manfred Pfandl, Obmann Hermann Duer, Rudolf Schaffer 
mit der Großen Medaille Gold und Bezirksreferent Ewald Honis.

Kurt Draschl vom Kameradenchor 
Schönberg-Lachtal, Lukas Sattler 
und Hausherr Hubert Kump.

Beim StG77 schießen am Tüpl Seetaler 
Alpe, wurde ebenfalls teilgenommen. 

Nach dem Jahresbericht von Obm. Duer 
wurde der Ortsverband von Vizeprä-
sident Pfandl und dem Vertreter des 
Bezirksverbandes Judenburg Hr. Ewald 
Honis für den ausführlichen Bericht, die 
erbrachten Leistungen und für die Auf-
rechterhaltung von Traditionen gelobt. 
Anschließend wurden die Grüße von 
Bez.Obm. Obstlt. Andreas Mayer über-
bracht.
Musikalisch wurde die Versammlung 
von Lukas Sattler umrahmt und ani-

Dem Kameraden Josef Enzinger wurde 
die Verdienstmedaille Bronze und Ha-
rald Sterling für Funktionärstätigkeiten 
die Ehrennadel Silber übergeben.

Der Ortsverband ist außerdem sehr stolz 
auf die hervorragenden Ergebnisse beim 
Luftdruckgewehrschießen. Bei den Be-
zirksmeisterschaften wurde der 2. Platz 
Damen von Sprung Sonja, der 2. Platz 
Herren von Sprung Hermann und der 
3. Platz von Michael Felfer erreicht. Bei 
den Landesmeisterschaften Luftdruck-
gewehr in Knittelfeld hat Sprung Sonja 
den 3. Platz erreicht. 
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mierte zum gemeinsamen Mitsingen.   
Nach der Sitzung wurde zum gemein-
samen Mittagessen geladen und eini-
ge schöne Stunden mit der Kamerad-
schaftspflege verbracht. Danke an das 
Team des ÖKB Vereinslokales Kump für 
die ausgezeichnete Bewirtung.
Abschließend möchte ich mich bei allen 
Kameraden:innen und dem gesamten 
Vorstand für die erbrachten Leistungen 
bedanken und freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit in diesem Jahr.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Hermann Duer, Ortsverbandsobmann, 

ÖKB  Oberzeiring, 
hermann.duer@gmail.com, 

00436764010387

Wir gratulierten unserem Kameraden Josef Gamsjäger zum 95. Geburtstag recht 
herzlich. V.l. Schriftfüher Heinz Steiner, Obmann Stellvertreter Franz Rinner, Obmann 
Ewald Haingartner,  Gratulant Josef Gamsjäger, Obmann Stellvertreter Jakob Kaiser.   

ÖKB St. Oswald-Möderbrugg-Bretstein

Nachdem das halbe Jahr 2024 schon 
wieder um ist, möchten wir sie an ei-
nigen schönen Aktivitäten teilhaben 
lassen. Die Wandergruppe startete mit 
einer Loipenwanderung in Hohentau-
ern, weiter ging es mit einer St.Jo-
hanner Runde, Möderbrugger Runde, 
Mostschänke Stoxreiter und auf die 
Oppitzalm – Rothenturm. Auch beim 
Bezirkswandertag in Fohnsdorf waren 
wir mit und bei der Wanderfahrt zum 
„Grünen See“ hatten wir großes Wet-
terglück.
Unsere erste Ausflugsfahrt, zugleich 
auch Wallfahrt, führte nach Maria Hol-
lenstein. Pfarrer Andreas Fischer feier-

te mit uns eine wunderschöne Messe, 
umrahmt von den Zitherspielern Brandl 
Ingrid und Öffel Walter. Sehr abenteu-
erlich war der Ausflug auf den Erzberg 
mit Haulifahrt und die Einfahrt mit dem 
Zug in den Stollen zum Wassermann. 
Einige fuhren weiter zum Leopoldstei-
nersee und genossen die Ruhe und 
Schönheit der Natur bei einer Wande-
rung um den See.
Am 2. April gratulierten wir unseren 
Geburtstagsjubilaren Gamsjäger Josef 
(95), Diethart Maria, Weiss Adolf, Gru-
ber Maria (90), Pirzl Grete, Kreis Her-
bert (75), Pichler Anton (70) und Unegg 
Gertraud (60) vom 1. Quartal 2024 und 

Pensionisten-Verband Möderbrugg
überreichten Bojar Bernhard, Hartleb 
Justine, Horn Elfriede, Mohr Elisabeth, 
Moser Michaela, Nestelbacher Bern-
hard, Öffel Veronika, Peinhaupt Franz, 
Poier Erna, Preiss Renate, Schaffer Frie-
derike und Steinberger Maria eine Ur-
kunde für ihre 10jährige Mitgliedschaft 
bei einem gemütlichen Beisammensein 
im Vereinsraum.
Ein paar fröhliche Stunden verbrachten 
die Mütter am Samstag, den 4. Mai im 
Rahmen einer Muttertags-Feier in der 
Seelsorgestelle.  
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Am 13. April 2024 fand das traditionel-
le Frühjahrkonzert des Musikvereines 
St. Johann am Tauern statt. Unter der 
Leitung Kapellmeister  Markus Schwarz 
präsentierten die Musiker von einem 
vollen Kultursaal ein abwechslungs-
reiches Programm, das für Begeiste-
rung sorgte. Das Jugendblasorchester 
stimmte unsere Gäste am Anfang schon 
voll ein. Wir wünschen unseren 7 Jung-
musikern viel Freude bei der Musik und 
freuen uns, euch bald bei der großen 
Kapelle willkommen zu heißen.  

Besondere Highlights des Abends wa-
ren die Stücke wie „Unter der Weinlese“ 
von den Solisten David und Lukas Kand-
ler sowie das Stimmungslied der Band 
Fäaschtbänkler „Partyplanet“. Im Zuge 
des Konzertes wurden einige Ehrungen 
durchgeführt.

Ehrenabzeichen in Bronze für 10 
Jahre Mitgliedschaft bekam David 
Kandler. Ehrenabzeichen in Gold für 
40 Jahre Mitgliedschaft bekam Bern-
hard Nestelbacher jun. Ehrenabzei-

Musikverein St. Johann am Tauern

chen in Gold für 60 Jahre Mitglied-
schaft bekam Werner Schöttel.

Ein Herzliches Dankeschön an unsere 
Moderatorin Lisa Hörtnig, die das Kon-
zert humorvoll und großartig moderier-
te. 
Bei der Jahreshauptversammlung gra-
tulierten wir Werner Schöttel nochmals 
für seine Treue und Freude zur Musik 
und wünschen Werner alles Gute. 

Terminankündigung: 
Heuer findet das St. Johanner 
Treffen von 10. bis 11. August 
2024 in St. Johann am Tauern 
statt. 
Es werden am Samstag, 2 Gäs-
tekonzerte (MV Bretstein und 
MV Hohentauern) gespielt und 
am Abend unterhalten euch die 
Krochledern und am Sonntag 
spielen die 4 St. Johanner Kapel-
len und zum Schluss die Schober-
Kryner. Wir freuen uns auf viele 
Besucher.

INFO
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Dabei haben wir versucht "Ruhe" mit 
allen Sinnen und Facetten erlebbar zu
machen. 
Wir haben Ruhe gefunden, bei Kurzfil-
men im Kirchenkino, Ruhe gesehen in 
den Bildern von den VS-Kindern unserer 
Gemeinde und sind bei einer Kirchen-
führung Ruheplätze rund um und in 
unserer schönen Pfarrkirche begangen. 
Wir hörten außergewöhnlichen Gesang 
und spürten bei einer Klangreise Ruhe 
in uns. 
Wir erstarrten am gruseligen nächtli-

chen Friedhof bei einer makabren Le-
sung.
"Sollen wir unsere Ruhe haben"?, frag-
ten wir daraufhin unseren Pfarrer Mag. 
Andreas Fischer, der uns Antwort gab in 
einer stimmungsvollen Andacht, bevor 
die Turmbläser die Nachtruhe einleite-
ten und wir beruhigt und tief beein-
druckt um Mitternacht die Kirchentür 
schlossen.

Margit Horn für die Pfarrgemeinde-
rätinnen von St. Oswald- Möderbrugg

Pfarre St. Oswad Möderbrugg

„Meine Ruhe will ich haben“ war das Motto 
unserer langen Nacht
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Am Samstag, dem 20.04.2024 fand wie-
der unsere Jahreshauptversammlung 
statt. Hierbei wurde nicht nur Bilanz 
über das Schützenjahr 2023 gezogen, 
sondern auch an unsere lieben verstor-
benen Mitglieder gedacht. Wie immer 
durften wir für dieses Highlight die 
Räumlichkeiten wie selbstverständlich 
unserer Musikkollegen nutzen. Dafür 
ein besonderes Dankeschön.   

Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder 
Oberschützenmeister Michael Felber 
hält eine Gedenkrede über unsere von 
uns gegangen Mitglieder: Pfandl Bern-
hard, Gruber Johann und Dörflinger 
Maria, welche auch Vorstandsmitglied 
als Kassier-Stellvertreterin seit 2022 
war. Alle drei Verstorbenen, ganz be-
sonders aber Maria, waren sehr gute 
und begeisterte Schützen und konnten 
bei zahlreichen Bewerben tolle Erfolge 
feiern und damit auch unseren Verein 
steiermark- und österreichweit reprä-
sentieren. Durch ihre Kameradschaft, 
ihren Sportsgeist und ihre Bereitschaft 
zur Mitarbeit im Verein waren sie uns 

Vorbilder und wir werden ihnen allen 
ein ehrendes Andenken bewahren.
Rückblick auf zahlreiche Aktivitäten:
• Nach der letzten Jahreshauptver-

sammlung fand am 24.6.2023 das 
Marktplatzfest statt, wo mit einigen 
Leuten beim Ausschank mitgeholfen 
wurde.

• Am 8.7. fand das alljährliche Pumper-
waldlfest statt, wo wir wieder für den 
Kellnerinnenstand und die Pavillon-
bar verantwortlich waren.

• Am 29.7. folgten 17 Personen unserer 
Einladung zum Vereinsausflug nach 
Zeltweg zum SV Aichfeld-Murboden 
zum Wurftaubenschießen mit an-
schließender Grillerei.

• Sportlich wurde Anfang September 
in die Saison gestartet und es wurde 
beim Vereinscup mit der Einführung 
von Leistungsklassen begonnen. Die 
Nachwuchsliga gilt für Neueinstei-
ger im ersten Jahr, die Profiliga gilt 
für Schützen, welche eine Jahres-
ringsumme von 2500 Ringen oder 
mehr erreichen, dazwischen liegt die 
„Oberliga“. Parallel dazu gibt es noch 
die Seniorenklasse für sitzend Schüt-

Der Schützenverein 1582 Oberzeiring lud 
zur Jahreshauptversammlung

zen ab einem Alter von  65 Jahren 
und die Jugendklassen.

• Ende November fand nach dreijähri-
ger Pause wieder das beliebte Mann-
schaftsschießen statt, an welchem 
wieder 55 Mannschaften, sprich 220 
Personen, mitgemacht haben und 
sich über zahlreiche tolle Sachpreise 
freuen konnten. 

• Das letzte Großereignis in unseren 
Hallen war die Bezirksmeisterschaft 
des ÖKB mit insgesamt 120 Teilneh-
mern. 

Zahlreiche Ehrungen
 Auf der Tagesordnung standen zahlrei-
che Ehrungen, welche durch OSM Mi-
chael Felfer sowie SM Hermann Sprung 
durchgeführt wurden. Legender ist 
hierbei die Ehrung der Gewinnerinnen 
und Gewinner des Vereinscup und der 
Vereinsmeisterschaft.
Die Stockerlplätze beim Vereinscup gin-
gen an folgende Schützen:
Jugend 1: 1. Göttfried Alexander, 2. 
Kreuzer Lena, 3. Zitzenbacher Julian. 
Jugend 2: 1. Rattinger Kathrin, 2. Stei-
ner Nina. Jugendklasse: 1. Höller Lena, 
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2. Steiner Natalie. Senioren 3: 1. Honis 
Ewald, 2. Haingartner Adolf, 3. Kogler 
Ewald. Championsleague: 1. Göttfried 
Alfred, 2. Felfer Michael, 3. Hasler Franz.
Oberliga: 1. Sprung Sonja, 2. Schin-
telbacher Heidi, 3. Krepelka Gernot. 
Nachwuchsliga: 1. Ritzinger Michael, 
2. Köck Karin, 3. Steiner Doris.
Bei der Vereinsmeisterschaft sah die 
Platzierung wie folgt aus:
Jugend 1: 1. Göttfried Alexander, 2. 
Zitzenbacher Julian, 3. Kreuzer Lena.
Jugend 2: 1. Rattinger Kathrin, 2. Stei-
ner Nina. Jugendklasse: 1. Höller Lena, 
2. Steiner Natalie. Allgemeine Ver-
einsklasse: 1. Krepelka Gernot, 2. Fruh-
mann Wolfgang, 3. Jester Fredi. Seni-
oren: 1. Honis Ewald, 2. Kogler Ewald, 
3. Haingartner Adolf. Profiklasse: 1. 
Göttfried Alfred, 2. Gruber Manuel, 3. 
Sprung Hermann. Damenklasse: 1. 
Sprung Sonja, 2. Felfer Sophie, 3. Schin-
telbacher Heidi.
Doch mit besonderem Stolz wurden die 
guten Leistungen auf nationaler Ebene 
gewürdigt. 
• Anfang Oktober fand bereits der ers-

te Schießbewerb, der ASVÖ-Cup in 
Mürzzuschlag, statt. Die Platzierung 
unserer Mitglieder war wie folgt: 

• 3. Rattinger Kathrin, 5. Zitzenbacher 
Juliane in der Klasse J1w, 10. Rattin-
ger Stefan in der Klasse J1m 2. Felfer 
Michael, 3. Hasler Franz, 6. Gruber 
Manuel in der Klasse Männer stehend 
aufgelegt.

• Neben dem Fernwettkampf, an wel-
chem aus unserem Verein wieder 6 
Jugendliche und 5 Erwachsene teil-
genommen haben, wurde heuer auch 
erstmals der Murtalcup für stehend 
aufgelegt Schützen durchgeführt. 
Dabei wurde jeweils ein Durchgang 
in Judenburg, Oberzeiring und Knit-
telfeld geschossen und im Endklasse-
ment belegten bei den Männern

1. Platz Göttfried Alfred, 2. Platz Felfer 
Michael, 4. Platz Gruber Manuel, 6. Platz 
Sprung Hermann und 8. Platz Hasler 

Franz (1 Abbruch).
• Beim Stuhleckcup Ende Dezember in 

Spital/Semmering wurde Göttfried 
Alfred 1. und Franz Hasler 7.

• Der erste größere Bewerb war die 
Bundesmeisterschaft des Schützen-
bezirks Oberes Murtal Anfang Feb-
ruar in Neumarkt. Hier belegten in 
den stehend frei Klassen Steiner Nina 
Platz 3, J2w, Höller Lena Platz 2 Frau-
en, sowie bei den stehend aufgelegt 
Klassen: Zitzenbacher Juliane 1. Platz 
Jgd 1 w, Göttfried Alexander 2. Platz 
Jgd 1 m, Göttfried Alfred Platz 1., 
Gruber Manuel Platz 2, Hasler Franz 
Platz 3, Felfer Michael Platz 4.

• Ende Februar folgte die Stadtsmeis-
terschaft  Jgd. 1 und 2 in Knittel-
feld, hier wurde Alexander Göttfried 
3., Stefan Rattinger 14., und Juliane  
Zitzenbacher 7., sowie bei der Jugend 
2 Kathrin Rattinger 7., und Nina Stei-
ner 8.

• 4 Jäger aus unseren Reihen, nämlich 
Franz Hasler, Hermann Sprung, So-
phie Felfer und Michael Felfer, haben 
wieder beim Jagdcup des Bezirkes 
Murtal mitgemacht und in der Mann-
schaft den 4. Platz belegt.

• Anfang März folgte in Bärnbach die 
STM stehend aufgelegt, hier waren 
wir tonangebend, die Plätze 1-3 be-
legten Manuel Gruber, Franz Hasler 
und Alfred Göttfried.

• Zeitgleich fand in Knittelfeld die gro-
ße LM stehend frei statt, wo wir eine 
Athletin in der Frauenklasse am Start 
hatten, Höller Lena wurde im Grund-
durchgang 7. und im Finale der bes-
ten acht dann sehr gute 5.

• Saisonhöhepunkt war Ende März 
wieder die Österreichische Meister-
schaft in Kufstein, hier waren aus 
unserem Verein wieder 4 Schützen 
vertreten, wobei Alfred Göttfried 4., 
Franz Hasler 8. und Manuel Gruber 
6. wurden. Mit der Mannschaft Stei-
ermark konnte die Silbermedaille ge-
wonnen werden. 

• Auch bei der Österreichischen Ver-
einsliga stehend aufgelegt konnten 
unter 32 teilnehmenden Vereinen, 
unsere Teilnehmer den ausgezeichne-
ten 5. Platz belegen und waren somit 
für das Finale der besten 10 Vereine 
in Kufstein qualifiziert. Unseren drei 
Schützen vor Ort, Franz Hasler, Alfred 
Göttfried und Manuel Gruber gelang 
es, den hervorragenden 3. Platz in der 
österreichischen Schützenelite der 
stehend aufgelegt Schützen zu er-
kämpfen.

Mitgliedzuwachs 
Erfreulicherweise konnten wir auch vie-
le neue Mitglieder für unseren Verein 
gewinnen. Insgesamt waren es 17 Neu-
zugänge und somit zählt der Schützen-
verein 111 Mitglieder. Dies ist Grund ge-
nug, um mit Freude und Elan so weiter 
zu machen. 

Ausblick
Während der Sommermonate findet 
kein geregelter Schießbetrieb statt. Es 
ist jedoch durchaus möglich, dass bei 
Bedarf kurzfristig aufgesperrt wird. Da-
her sollte bei vorhandenem Interesse 
einfach Kontakt mit OSM Michael Fel-
fer aufgenommen werden. Bei Interes-
se kann natürlich jederzeit Einblick auf 
unsere Homepage www.sv1582-ober-
zeiring.at genommen werden, oder 
auf  https://de-de.facebook.com/
SV1582Oberzeiring/. Wir starten im 
Herbst, ab dem 13. 09. 2024, wieder 
wie gewohnt durch. 

Ein kräftiges Schützenheil!



32 | UNSERE GEMEINDE

Danke für ein schönes 
Kindergartenjahr
 In diesem Kindergartenjahr blicken wir 
wieder auf viele großartige Erlebnisse, 
spannende Projekte und viele schöne 
Feste zurück. Unseren Tag starteten wir 
immer mit einem gesunden Frühstück 
mit Produkten aus der Region. Wir be-
kamen täglich frisches Gebäck von der 
Bäckerei Brandl und Milch, sowie selbst-
gemachtes Joghurt von Familie Unter-
weger.

In der Weihnachtszeit machten wir eine 
Herbergssuche durch St. Oswald. Die 
Stationen führten uns zu Stefanie Holz-
mann-Pripfl, Hildegard Gruber und en-
deten im Stall bei Familie Spiegel. 
Unter dem Titel: „Mein Teddybär schläft 
jetzt woanders“, haben wir gemeinsam 
mit dem Pfarrgemeinderat Spielsachen 
für Kinder gespendet, die nicht so viel 
haben.
In unserer gesunden Woche durften wir 
Frau Dr. Birgit Brandl besuchen, wo sie 

uns zeigte, welche Aufgaben eine Ärztin 
hat. Gudrun Hübler- Hübler war bei uns 
im Kindergarten und erklärte den Kin-
dern, was eine Massage bewirken kann. 
Danach durften die Kinder sich massie-
ren lassen. Lisa Pichler machte mit uns 
Kinderjoga und Stationen zum Thema 
Wahrnehmung. 
Mit Anna Wieser durften wir uns die 
Wildtierfütterung in Bretstein ansehen 
und konnten beim Füttern helfen. Im 
Anschluss bekamen wir eine Jause, wel-

K I N D E R G A R T E N  S T .  O S W A L D
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che vom Jagdschutzverein Bretstein ge-
sponsert wurde. Anna Wieser kam auch 
zu uns in den Kindergarten und half den 
Kindern dabei, ein eigenes Stofftier und 
Osterhasen für unsere Palmbuschen zu 
nähen. 
Die schönen Palmbuschen für den 
Palmsonntag in St. Oswald band Verena 
Simbürger mit uns.
Gemeinsam mit dem Kindergarten Mö-
derbrugg durften wir heuer eine Zauber-
vorstellung besuchen und im Anschluss 
konnten die Kinder toben und Spaß ha-
ben.  Unser Maibaum wurde heuer von 
Familie Mühlbacher gesponsert. Simone 
band mit uns den Kranz und mit Mar-
kus durften wir den Maibaum schepsen, 
bevor wir ihn dann schmückten und ge-
meinsam aufstellten.
Passend zu unserem Bienenprojekt 
machte Anja Haingartner mit unseren 
Kindern Samenpapiere, welche die Kin-
der dann zum Blühen bringen konnten.
Auch heuer waren die Kinder wieder 
fleißig beim Frühjahrsputz mit dabei. 
Die leckere Jause wurde von der Ge-

meinde gesponsert. Die Schulanfänger 
durften heuer bei dem Projekt „Das klei-
ne Straßen 1x1 teilnehmen. Hier wurde 
den Kindern der sichere Umgang im 
Straßenverkehr spielerisch vermittelt.

Unser Abschlussausflug führte uns 
heuer nach Graz in das Kindermuseum 
Frida & Fred. Die Kinder konnten spiele-
risch alles zum Thema Papier ausprobie-
ren und entdecken. Mit unserem Bus-
fahrer Hans Öffl kamen wir sicher durch 
den Straßenverkehr.

Ein herzliches DANKE an alle, die uns 
dieses Jahr wieder unterstützt und mit 
unseren Kindergartenkindern so groß-
artige Projekte gemacht haben.
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K I N D E R G A R T E N  M Ö D E R B R U G G
Die stimmungsvolle Osterzeit 
Zwei Kindergartenmamas haben sich 
bereit erklärt, auch heuer wieder das 
Palmbuschenbinden zu übernehmen. 
Das Ergebnis waren stolze Kinderge-
sichter und schöne Palmbuschen. Diese 
durften wir dann bei der Palmweihe in 
Bretstein musikalisch mit Liedern prä-
sentieren. 

Massieren mit Frau Hübler- 
Hübler
Heuer besuchte uns Gudrun und über-
legte sich etwas Spannendes für die 
Kinder. Sie gab ihnen spielerisch einen 
Einblick in die Thematik der Chakren. 
Speziell die Sinne wurden dabei ange-

Zauberer Helmut zu Besuch
Gemeinsam mit dem Kindergarten St. 
Oswald ließen wir uns vom Zauberer 
Helmut überraschen. Die Kinder halfen 
ihm dabei und so brachten viele lusti-
ge Tricks die Kleinen und auch uns Er-
wachsene zum Lachen.

Schwimmkurs
Seitens ASKÖ und der Gemeinde wur-
de es uns wieder ermöglicht, einen 
Schwimmkurs während der Kindergar-
tenzeit anbieten zu können. Eine Woche 
lang wurden ihre Schwimmfähigkeiten 
gefördert bzw. gefestigt. Gemeinsam 
mit einigen Müttern wurde alles gut 
über die Runden gebracht und war ein 
voller Erfolg für die Kinder. 

Veränderung im Garten
Die Mitarbeiter des Bauhofes stellten 
uns zwei schöne, neue Hochbeete zur 
Verfügung. Ge-
meinsam mit den 
Kindern wurden 
diese bepflanzt und 
beim Wachsen be-
obachtet. Wir konn-
ten auch schon 
Gemüse davon verarbeiten und uns 
schmecken lassen.

Erlebnisreicher Vormittag 
am Bauernhof
Die Familie Rattinger vlg. Jaudes hat 
uns zu sich nach Hause eingeladen. Wir 
bekamen einen Rundgang durch Stall 
und Hof.  Nach einem Quiz und einer 
Jause wurde der Vormittag spielerisch 
abgerundet, 
bevor wir 
uns wieder 
gestärkt zu-
rück auf den 
Weg in den 
Kindergarten 
machten.

sprochen. Der krönende Abschluss wa-
ren eine Massage und ein Geschenk für 
jedes Kind.
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VOLKSSCHULE MÖDERBRUGG
1a Klasse: Gesunde Jause
Zum Thema „Gesunde Jause“ wurde in 
der 1a Klasse an drei Tagen fleißig Jause 
zubereitet. Neben verschiedenen Brot- 
aufstrichen, Gemüse, Obst und Jog- 
hurt mit Erdbeeren gab es Apfelsaft 
von unseren eigenen Äpfeln. Außerdem 
sammelten die Kinder fleißig Gänse-
blümchen, aus denen dann ein köstli-
cher Tee gekocht wurde.

Klassenlehrerin: Barbara Poier

1b Klasse: Waldtag
„Sage es mir und ich werde es verges-
sen. Zeige es mir und ich werde es viel-
leicht behalten. Lass es mich tun und 
ich werde es können…“
Bauen, klettern, rutschen, spielen, Fra-
gen stellen, entdecken – Kind sein – 
durften die Kinder der 1b Klasse auf 
ihrer Entdeckungsreise durch den Wald. 
An diesem Schultag der etwas anderen 
Art durften wir viel über unsere Natur 
erfahren und stärkten zugleich unsere 
Klassengemeinschaft. 

Klassenlehrerin: Carina Tiefengruber

2. Klasse: Vom Ei zum Huhn
Das war für uns ein spannendes Pro-
jekt in diesem Schuljahr. Bei einem 
Besuch beim Adelwöhrerhof hat uns 
Frau Steiner viel erzählt und wir durf-
ten zehn befruchtete Eier einlegen und 
von einem Brutkasten ausbrüten lassen. 
Groß war die Freude, als dann zwei Kü-
ken schlüpften, die von uns die Namen 
„Flecki“ und „Goldi“ bekommen haben. 
Danke für dieses unglaublich tolles Er-
lebnis. 

Klassenlehrerin: Maria Simbürger
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3. Klasse: Bezirksrundfahrt
Am 13.06. machte sich die 3. Klasse 
auf zur Bezirksrundfahrt. Der Ausflug 
startete mit einer Stadtführung. Dabei 
schauten wir uns im Stadtmuseum die 
Stadt aus früheren Zeiten an. Anschlie-
ßend ging es für uns hoch hinaus. Im 
Planetarium erfuhren wir viel über die 
Entstehung der Erde und alle Mutigen 
konnten einen Blick aus 76m Höhe  
hinunter auf den Hauptplatz wagen. 
Abschließend beendeten wir die Rund-
fahrt im Montanmuseum Fohnsdorf. 

Klassenlehrerin: Anna Zwicker

4. Klasse: Grazprojekt
Am 21.05. gab es durch ein leckeres 
Frühstück vom Elternverein der vierten 
Klasse den Auftakt zum „Grazprojekt“. 
Es wurde 2 Tage lang an 10 Stationen 
intensiv gearbeitet. Am dritten Tag ging 
es dann endlich auf nach Graz. 

Klassenlehrerin: Helga Miedl-Rissner

Am 14. März fuhr die gesamte VS 
Möderbrugg nach Oberzeiring in die 
Theo-Bühne. Dort wurde uns ein Thea-
terstück zum Thema „Freundschaft“ vor-

getragen. Kinder als auch Lehrer waren 
von der Stückauswahl sowie der Dar-
bietung der tollen Schauspieler begeis-
tert – wir kommen auf alle Fälle wieder! 

Der Fußballverein Tauernwind Oberzei-
ring veranstaltete ein Schnuppertrai-
ning mit der gesamten Volksschule. Wir 

bedanken uns recht herzlich für diesen 
hervorragend gestalteten Vormittag! 

SCHULPROJEKTE
Zu Besuch bei der Theo-Bühne Oberzeiring

Fußballtraining mit dem Fußballverein Oberzeiring
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Vorlesetag mit Petra Weiß
Am 21.03. durften wir im Rahmen des 
Vorlesetages Petra Weiß bei uns in der 
Schule begrüßen. 
Sie las der gesamten Schule einen Teil 
des bekannten Kinderbuches „Kokos-
nuss“ vor. 
Wir bedanken uns herzlich bei Petra für 
ihre Zeit sowie das Geschenk, das sie 
unseren Kindern mitbrachte. 

Schwimmtage in Judenburg
Im April fanden die Schwimmtage der 
Volksschule Möderbrugg statt. An je-
weils 3 Tagen durften sowohl Schwimm- 
anfänger erste Schwimmkenntnisse er-
lernen als auch bereits gute Schwimmer 
ihre Fähigkeiten weiter ausbauen. Wir 
freuten uns, dass alle Kinder an den 
Schwimmtagen im Schwimmbad Ju-
denburg teilnahmen. 

Buchstabenfest der 
1. Schulstufe
Nach einer intensiven Lernphase er-
reichten alle SchülerInnen der 1. Schul-
stufe das Ziel der 1. Klasse: Wir kennen 
alle Buchstaben! Dieses erreichte Ziel 
wurde gemeinsam mit den Eltern beim 
Buchstabenfest am 06.06. gefeiert. An 
verschiedenen Stationen durften die 
Kinder eine Buchstabenkrone basteln, 
spielen, Buchstabenkekse backen und 
zum Abschluss gemeinsam jausnen. 
Dieses Fest habt ihr euch wirklich ver-
dient! 

Schnuppertag der 
Kindergartenkinder
Am 25.06. besuchten uns unsere zu-
künftigen Schulanfänger. An einem 
bunten Vormittag durften sie das ers-
te Mal Schulluft schnuppern und ei-
nen kleinen Einblick in den Schulalltag 
erhalten. Wir freuen uns sehr darauf, 
euch im Herbst bei uns in der Schule 
begrüßen zu dürfen. 
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M I T T E L S C H U L E  O B E R Z E I R I N G
Demokratieworkshop des Parla-
ments: Das Format gegen Ras-
sismus und Antisemitismus
„Wie können Jugendliche heute schon 
die Politik von morgen beeinflussen?“ 
Diese Frage stand im Mittelpunkt der 
Demokratiewerkstatt, an der Schüler:in-
nen der Klassen 3a, 4a und 4b teilnah-
men. Sie hatten die Gelegenheit, die Be-
deutung der Demokratie zu entdecken 
und zu verstehen, wie wichtig es ist, 
gemeinsam gegen Antisemitismus und 
Rassismus ein Zeichen zu setzen. 
In diesem Workshop lernten die jungen 
Teilnehmer:innen, wie sie Verantwor-
tung übernehmen und aktiv zur Förde-
rung einer toleranten und respektvollen 
Gesellschaft beitragen können. Die in-
teraktiven Sessions boten Raum für Dis-
kussionen und Reflexionen, die das Be-
wusstsein für die Werte der Demokratie 
stärkten. Ein wertvoller Schritt auf dem 
Weg zu einer inklusiven und gerechten 
Gemeinschaft.
Ein herzliches Dankeschön an das Parla-
ment für den inspirierenden Workshop.

Bericht und Foto: Ceren Sadic

Ergänzende differenzierte
Leistungsbeschreibung
Die edL ist eine zusätzliche Informati-
on für Schülerinnen, Eltern und Erzie-
hungsberechtigte, Lehrer/innen und 
weiterführende Schulen. Selbst- und 
Fremdeinschätzungen sind die Grundla-
ge für die edL, die vor allem „stärkenori-
entiert“ formuliert ist und die Schüler/
innen zur Selbstreflexion anregen soll.

Am 4. April wurde in der Mittelschule 
Oberzeiring wieder der „Tag der psy-
chischen Gesundheit“ durchgeführt, 
der das Ziel verfolgt, die psychische 
Gesundheitskompetenz bei den Schü-
lern und Schülerinnen (Vormittag), den 
Lehrkräften (Nachmittag) sowie bei den 
Eltern und Erziehungsberechtigten (In-
formationsabend) zu stärken. An diesem 
Tag gab es für jede Klasse ein spezielles 
Thema und die Möglichkeit, darüber ins 

Gespräch zu kommen. Vorrangig ist für 
den „Verein zur Förderung des selbst-
bestimmten Umgangs mit Medien“ die 
Fachinformation und die Wissensver-
mittlung; ein weiterer Schwerpunkt die-
ser Initiative ist es auch, der gesamten 
Schulgemeinschaft Hilfsangebote, An-
sprechstellen und Netzwerke zur Stär-
kung der „Mental health“ vorzustellen. 

Bericht: Christa Spiegel

Besuch bei der Obersteirischen 
Molkerei
Im Fach Ernährung und Haushalt be-
suchte die 2. Klasse die Obersteirische 
Molkerei in Knittelfeld. 
Neben den unterschiedlichen Produkten 
durften auch Käse und Milch verkostet  
und selbst Butter hergestellt werden. 

Bericht und Foto: Martina Ried
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Besuch des Bezirksgerichtes
Die Schüler:innen der 4a und 4b hat-
ten die Gelegenheit, im Rahmen des 
Projekttages „Justiz macht Schule“ das 
Bezirksgericht Judenburg zu besuchen. 
Sie nahmen an drei öffentlichen Ver-
handlungen teil. Ein herzliches Dan-
keschön an das Bezirksgericht für die 
spannenden Einblicke in die österreichi-
sche Justiz!

Bericht und Foto: Ceren Sadic

Vorlesetag 2024
Wie jedes Jahr stand der 21. März ganz 
im Zeichen des Lesens. Die Schüler:in-
nen der ersten und zweiten Klasse nah-
men dazu ihr Lieblingsbuch mit, um ih-
ren Mitschüler:innen daraus vorzulesen.

Das Vorlesen erfolgte wie ein 
„Buch-Speeddating“, bei welchem das 
Buch kurz vorgestellt und dann daraus 
vorgelesen wurde. Danach wurde der 
oder die Partner:in getauscht und es 

Qualitätsmanagementsystem 
für Schulen
Es wird in allen Schularten umgesetzt 
und ist eingebettet in das Qualitätsma-
nagement auf Regional-, Landes- und 
Bundesebene. QMS ist nichts Zusätz-
liches, sondern es dient der Steuerung 
des Schulalltags und der Entwicklungs-
vorhaben einer Schule.

fand eine neues „Buch-Date“ statt.  Ne-
ben dem Vorlesen stand auch das Ken-
nenlernen neuer Bücher im Mittelpunkt. 

Bericht und Fotos: Kerstin Kraner
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Die Zeit ist so schnell vergangen und 
im Herbst haben wir schon unsere Kür-
bisse, Kartoffeln und Zwiebeln geern-
tet. Jedes Kind durfte einen Kürbis, ein 
paar Kartoffeln und Zwiebeln mit nach 
Hause nehmen, außerdem haben wir 
Marmeladen und zuckerfreie Gummi-
bärchen gemacht.

Zu Halloween haben wir ein Ge-
dicht vorbereitet und durften wir uns 
schminken und verkleiden. Für die 
Outdoor-Deko haben wir aus unserem 
Kürbis einen Geisterpiraten kreativ ge-
staltet. 

In diesem Schuljahr haben wir unsere 
Dankbarkeitsrituale eingeführt, je nach 
Wetter haben wir drinnen oder draußen 
reflektiert und diskutiert.

Zu Weihnachten haben wir für den 
Weihnachtsmann, den wir erwartet 
haben, ein Gedicht und ein Hexenhäus-

chen vorbereitet. Außerdem haben wir 
einen Adventskalender vorbereitet, der 
bei allen Kindern gefüllt war, weil sie 
fleißig und brav waren. Einen Tag vor 
den Ferien haben wir gewichtelt. Plötz-
lich fand Lucy einen Brief, in dem sich 
der Weihnachtsmann entschuldigt hat, 
dass er uns aufgrund seiner vielen Ar-
beit nicht besuchen konnte. Aber er hat 
für uns einen großen Sack mit vielen 
Geschenken versteckt. Darüber haben 
wir uns sehr gefreut. 

Geburtstage werden gefeiert, egal ob in 
der GTS oder zu Hause. Es gibt leckeres 
Essen und ein Geburtstagsständchen.

Besonders gerne mögen wir unter-
schiedliche Kleinkunstwettbewerbe wie 
Puppentheater, Bildergeschichten, The-
ater und Verkleidungen.

Zu Fasching haben wir uns geschminkt, 
verkleidet für die Menschen draußen 

getanzt und gesungen. Das war schön 
und sehr cool. Jedes Kind hat etwas Sü-
ßes bekommen. 

Die Führung im Schaubergwerk war 
super und sehr interessant. Wir haben 
ein paar Fledermäuse, viele schöne Mi-
neralien und die Arbeitsweise des Sil-
berbergabbaus, der bis ins Mittelalter 
zurück geht, gesehen. Das alles hat uns 
fasziniert. 
Zu Ostern haben wir für unseren Raum 
und unsere Eltern eine Osterdeko ge-
macht. Auch dieses Jahr hat der Oster-
hase für jedes Kind viele Süßigkeiten 
versteckt; im Außenbereich haben wir 
auch noch ein paar Eier von ihm gefun-
den. 

Zum Muttertag haben wir uns etwas 
besonderes ausgedacht und für unse-
re Mamas selbstgemachte Ohrringe, 
Schlüsselanhänger und zuckerfreie Gra-
nola mit Früchten und Nüssen gemacht.   

Hier gibt es ein paar schöne Momente aus der Ganztages-
schule 2023/24, die wir mit euch teilen möchten:



„Vorhang auf, Manege frei und toi, toi, 
toi für die Schülerinnen und Schüler 
der Mittelschule Oberzeiring“….  Wenn 
Clowns die Lachmuskeln kitzeln, Akro-
batinnen hoch in die Lüfte schwingen 
und Zauberer für magische Momente 
sorgen, dann ist die Rede vom einzig-
artigen Zirkusprojekt der Mittelschule 
Oberzeiring mit dem Circus Montana 
Ende Mai 2024. Unter fachkundiger 
Anleitung wurde in kurzer Zeit ein viel-
fältiges und abwechslungsreiches Pro-
gramm einstudiert, welches die Schüler 
und Schülerinnen in zwei Abendvorstel-
lungen vor begeistertem Publikum zum 
Besten gaben. Mit ihren professionellen 
Darbietungen haben sie alle in die ma-
gische und zauberhafte Zirkuswelt mit-
genommen und zum Staunen gebracht. 

Zirkusprojket
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M U S I K S C H U L E  F O H N S D O R F

Prima la musica ist der größte österrei-
chische Jugendmusikwettbewerb und 
richtet sich an Kinder und Jugendliche, 
die Freude am Musizieren und am mu-
sikalischen Wettstreit haben. Auch in 
diesem Jahr haben sich 11 Schülerinnen 
und Schüler dieser Herausforderung 
gestellt und großartige Erfolge erreicht. 
Das Blockflötentrio Flautini mit den 
MusikerInnen Katharina Bucher, Flo-
rian Nussbaummüller und Noah Rie-
ger erspielten sich einen 1.Preis.  Die 
Harfenistinnen Ellena Christin Frey-
tag, Elisa Steiner sowie Miriam Lieb-
fahrt-Bischof erreichten ebenso einen 
1.Preis. Lena Steinkellner erspielte auf 
der Gitarre einen 1.Preis mit Auszeich-

nung.
Fenja Hintermayr auf der Harfe sowie 
das Blockflötentrio Klangsplitter mit 
Julia Sterga, Julia Rieger und Maxi-
milian Bucher erreichten jeweils einen 
2.Preis.
Herzlichen Glückwünsch allen Preis-
trägerInnen zu dieser großartigen Leis-
tung. Das Preisträgerkonzert fand am 
09.April im Arbeiterheim Fohnsdorf 
statt, wo alle Preisträger und auch wei-
ter MusikschülerInnen der Musikschule 
zu hören waren.

Am 25. April veranstaltete die Musik-
schule ein Frühlingskonzert im Mehr-
zwecksaal Möderbrugg. Viele talentierte 

Schülerinnen und Schüler aus den un-
terschiedlichsten Ausbildungsklassen 
konnten dabei ihr Können unter Beweis 
stellen.

Am Samstag, dem 4. Mai 2024, ging im 
Arbeiterheim Fohnsdorf der 2. Steiri-
sche Blockflötentag über die Bühne, 
der von der Fachgruppe Blockflöte der 
steirischen kommunalen Musikschulen 
veranstaltet wurde. Dass bei Hänschen 
Klein und Stille Nacht noch lange nicht 
Schluss auf der Blockflöte ist, bewiesen 
die rund 100 Kinder und Jugendlichen 
aus 10 steirischen Musikschulen und 
dem J.-J.-Fux-Konservatorium, die sich 
bereits am frühen Vormittag einfanden. 
„Vorrangiges Ziel dieses Tages ist es, als 
großes Orchester besonders vielstimmig 
und genreübergreifend zu musizieren 
und unseren MusikschülerInnen einen 
ausschließlich der Blockflöte gewid-
meten Tag auch außerhalb der eigenen 
Musikschule anzubieten“, so die steiri-
sche Fachreferentin für Blockflöte Elisa-
beth Pusavec. 
Nach intensiver Probenarbeit tagsüber 
begrüßte der damalige Bürgermeister 
Ing. Mario Lipus um 16.30 Uhr zur Ab-
schlusspräsentation die zahlreichen Zu-
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hörenden, der von frühbarocken Tänzen 
und klassischen Werken wie Tschaikow-
skys Nussknacker und Haydns Kinder-
sinfonie über Money, Money, Money 
von ABBA, einem Nativ American Song 
The River bis zur Musicalnummer Sin-
ging in the Rain so manches bekannte 
Schmankerl geboten werden konnte. 
Durch das Programm führte Blockflö-
tenlehrerin Rosemarie Zojer-Fölsche, 
die einleitend den Klang eines so gro-
ßen Blockflötenorchesters treffend mit 
dem eines Orgelwerkes verglich. 
Für einen Blockflötenlehrer ging der Tag 
mit einer besonderen Überraschung zu 
Ende. Nach einer kurzen Laudatio durch 
den damaligen Bürgermeister Mario 
Lipus wurde Gerhard Bucher, der mit 
Ende dieses Schuljahres nach 34 erfolg-
reichen Jahren als Blockflötenlehrer der 
Musikschule Fohnsdorf in die wohlver-

diente Pension gehen wird, spontan mit 
der Europahymne Freude schöner Göt-
terfunken nicht nur von allen Teilneh-
menden, sondern auch von unzähligen 
ehemaligen SchülerInnen würdevoll 
verabschiedet. 
Der Steirische Blockflötentag wird nach 
2 erfolgreichen Auftaktveranstaltun-
gen in Fohnsdorf in der Südsteiermark 
stattfinden.

Ein spannendes und erfolgreiches 
Schuljahr 2023/24 für die Querflöten- 
und Blockflötenklasse von MMag. Dani-
ela Podmenik in Möderbrugg.
Die jungen Musikerinnen aus der Klas-
se Daniela Podmenik haben sich mit 
vielen Auftritten in die Herzen der 
Zuhörer gespielt. Neben den gemisch-
ten Vorspielstunden, hier konnte man 
auch andere Instrumente hören, sind 

natürlich die reinen Klassenkonzerte in 
Fohnsdorf in Erinnerung geblieben. Mit 
Schwung, Elan und jugendlicher Frische 
begeisterten die Künstlerinnen ihr Pub-
likum. Großartig gespielt haben Jasmin 
Lanz und Marisa Lernpaß. Sie haben 
das Leistungsabzeichen Junior für den 
steirischen Blasmusikverband mit Aus-
zeichnung absolviert. 
Eine neue aufregende Zeit im Verein 
steht bevor. Ein Bravo an alle Musike-
rinnen für das Schuljahr 2023/2024. Es 
mögen noch wunderbare musikalische 
Abenteuer folgen. Gratulation und ein 
herzliches Dankeschön für die tolle Zu-
sammenarbeit.

Ich wünsche einen schönen Sommer!
Mit den besten Wünschen aus der

Musikschule Fohnsdorf!
Dir. Andreas Gollner, BA MA

Bei der Landjugend Bretstein war wie-
der einiges los.
Zu Ostern veranstalteten wir, das all-
jährliche Osterfeuer auf der Beren 
Wiese. Im April fand wieder der 4x4 
Wettbewerb bei unseren Nachbarn in 

Pusterwald statt wo wir top vorbereitet 
an den Start gingen. 
Im Mai machten wir wieder den Früh-
jahrsputz des Landjugendkreuzes und 
schmückten es schön für die Fronleich-
namsprozession. Beim Bezirkstreffen 

der Landjugend Judenburg verbrachten 
wir gemeinsam einen schönen und lus-
tigen Sonntag.
Wir freuen uns auf ein weiterhin so er-
folgreiches und lustiges Landjugendjahr 
mit viel Gemeinschaft. 

Landjugend Bretstein
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Gemeinsam sind wir stark!

Am 30. März fand das gemeinsame Ent-
zünden unseres Osterfeuers statt. Einen 
herzlichen Dank an Familie Kreuzer, die 
uns den Platz zur Verfügung gestellt 
haben. Ebenso ein großes Dankeschön 
an Alle, die mitgewirkt haben. Weiters 
fand im April auch wieder unser Ken-
nenlerntag statt, bei dem wir ein paar 
neue Mitglieder für die Landjugend 
begeistern konnten und heißen diese 
nochmals herzlich willkommen.

Am 26. Mai wurde das alljährliche Be-
zirkstreffen in St. Peter ob Judenburg 
veranstaltet, welches für unsere Orts-
gruppe ein voller Erfolg war. Durch un-
ser aktives Mitmachen an diversen Ver-
anstaltungen im letzten Jahr, konnten 
wir den 2. Platz beim diesjährigen Be-
zirkscup erreichen. Außerdem hat unser 
Obmann Gianluca Pripfl den 1. Platz des 
Bezirkscups in der Wertung Burschen 
erreicht. Auch in diesem Jahr wurde das 
silberne Leistungsabzeichen an einige 
Landjugend-Mitglieder verliehen, dar-
unter auch unsere Michaela Beren und 
unser Franz Tiefengruber. Euch allen 
möchten wir nocheinmal von Herzen 
gratulieren.
Am 15. Juni war es nun endlich so weit: 
unser Wurzelfest fand statt! Trotz des 

Landjugend St. Oswald Möderbrugg

schlechten Wetters konnten wir wieder 
einige Besucher willkommen heißen 
und viele lustige Stunden miteinander 
verbringen. Ein großes Dankeschön gilt 
Bergfex und Stagefox, welche auch 
heuer wieder richtig Stimmung auf dem 
Tanzboden sowie in der Disco machten. 
Ebenso möchten wir uns besonders 
bei Birgit Wolfinger bedanken, die uns 
im Namen von „bixair.clothing“ unsere 
neuen Landjugend T-Shirts gesponsert 
hat. Natürlich bedanken wir uns auch 
bei all unseren anderen Sponsoren, 

Helfern und Gästen, denn ohne eure 
großartige Unterstützung wäre unser 
Wurzelfest nicht so erfolgreich und lus-
tig gewesen.
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Am 16. März fand unsere General-
versammlung statt. Unter dem Motto 
Landjugend heute wurde die General-
versammlung eröffnet. Bei der Sendung 
wurde nicht nur ein Rückblick auf das 
vergangene Jahr gemacht, sondern 
auch dem Superwahljahr seinen Namen 
ehre gemacht. Wir gratulieren Sensen-
weltmeisterin Viktoria Fritz zu ihren 
erfolgreichen Siegen und wünschen ihr 
alles Gute in der Landjugendsensen-
pension. Obmann Maximilian Eberdor-
fer bekam die goldene Ananas für die 
meistbesuchten Generalversammlun-
gen im Bezirk Judenburg 2023/24. Das 
Team für 2024/25 führen Marie Hub-
mann und Maximilian Eberdorfer. 
Am 16. März 2024 fand auch der Be-
zirksforstentscheid in Knittelfeld statt. 
Unser Obmann Maximilian Eberdorfer 
holte sich in der Kategorie Burschen 
über 18 den 1. Platz. Weiters war auch 
Peter Stuhlpfarrer beim Forstwettbe-
werb dabei. Mit viel Wissen ging es 
am 14. April 2024 zum 4x4 Wettbe-
werb nach Pusterwald. Wir waren mit 3 
Gruppen unterwegs. Am 27. April 2024 
ging es für unseren Obmann Maximilian 
nach Obdach zum Landesforstentscheid, 
da holte er sich den hervorragenden 3. 
Platz in der Kategorie Burschen über 18. 
Wir St.Johanner waren heuer Austra-
gungsort für den Redewettbewerb. 

Landjugend St. Johann am Tauern
Mit viel Elan und Spaß ins neue Landjugendjahr!

Vanessa Schwarz und Marie Hubmann 
stellten sich den Bewerb Spontanrede 
und 4 Gruppen nahmen an der Power-
pointkaraoke teil. Vanessa Schwarz und 
Stefan Voit holten sich den 3. Platz.
Am 26. Mai fuhren wir zum 75. Bezirks- 
treffen nach St. Peter. Mit dem Motto 
„Herzensangelegenheit“ berührten sie 
auch bei unserer Leiterin Marie Hub-
mann das Herz. Marie erreichte beim 
Bezikscup der Mädls den 5. Platz. Ein 
weiteres Highlight war, unsere Vikto-
ria Fritz bekam das Ehrenabzeichen in 
Silber für ihre großartigen Leistungen 
beim Sensenmähen.  Am 16. Mai 2024 
organisierten wir eine Gipfelmesse am 
Lärchkogel. Leider meinte es das Wetter 
nicht gut mit uns, aber wir feierten die 

Messe bei der Grosser Hütte. An diesem 
Tag gedenkten wir ganz besonders an 
unsere verstorbenen Landjugendmit-
glieder, ehemaliger Obmann Diethard 
Rainer und Florian Stocker. Pfarrer Mag. 
Fischer hielt die Messe und der Musik-
verein St. Johann am Tauern umrahmte 
es musikalisch.
Terminankündigung: 31. August 2024 
Wir freuen uns auf Euer/Dein Kommen!
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Nach dem Neustart im Sommer 2023 
konnte der USV in der Liga nicht nur 
Fuß fassen, sondern durfte bis zuletzt 
sogar auf einen sofortigen Aufstieg in 
die Gebietsliga hoffen.
Leider gingen die beiden Relegations-
spiele knapp verloren. Dass der USV 

wieder da ist, bewiesen die überaus gut 
besuchten Heimspiele: über 320 Zuse-
her zählte man beim Relegationsheim-
spiel gegen die Gaal.

Aber nach der Saison ist bekanntlich vor 
der Saison: diese startet bereits am 3. 

Vizemeister der 1. Klasse Mur/Mürz

Auf eine überaus erfolgreiche Saison blickt der 
USV Tauernwind Oberzeiring zurück.

Dankeschön für die Matchballspende 
der SPÖ Pölstal

Vergeltsgott an Bäckerei Heinrich Brandl

Die Mannschaft des USV Tauernwind Oberzeiring in den neuen Trainingsleibchen

Gemeinsam feiern – es gab viel Grund 
zu jubeln in dieser Saison

August mit dem Steiercup; die Meister-
schaft beginnt am 24 August. VIP Kar-
ten sind bereits bei allen Vorstandmit-
gliedern erhältlich.

Ein Dankeschön an dieser Stelle allen 
Unterstützern und Sponsoren.
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Im Gasthof Papillon fand erneut das 
traditionelle Turnierschnapsen statt, 
welches mittlerweile auch gesellschaft-
lich einen hohen Stellenwert hat.
 Es nahmen 39 Spieler daran teil. Jeder 
der Teilnehmer musste mit jedem Ge-
genspieler 2 Bummerl spielen. Die Er-
gebnisse wurden von der Turnierleitung 
Peter und Sabine Radebner auf einer 
großen Tafel eingetragen.
 Insgesamt wurden 1482 Bummerl ge-
spielt. Bei den Teilnehmern herrschte 
großes Interesse und sie hatten sehr 
viel Spaß dabei. Jeder Spieler erhielt ei-
nen schönen Preis.
 Der 1. Platz ging an Herrn Kogler Klaus. 
Den 2. Platz erspielte sich Herr Leban 
Walter und die 3te Platzierung erreichte 
Herr Bischof Gerold.
Unter den Teilnehmern wurden zusätz-
lich 3 Fleischkörbe und eine Torte ver-
lost und die Siegerehrung wurde von 
Sabine auf der „Steirischen“ und von 
Peter auf seiner „Holztrompete“ musi-
kalisch umrahmt.
Die Teilnehmer freuen sich jetzt schon 

Das 3. Turnierschnapsen im GH „Papillon“ 
war wieder ein großer Erfolg!

auf das nächste Turnier, welches wieder 
im Jänner und Februar 2025 stattfinden 
wird.

Der Gasthof „Papillon“ und sein Team 
bedanken sich für die zahlreiche Teil-
nahme.



 

Abfahrt: Montag, 02. September 2024 

um 06:45 Uhr in Bretstein bei der Feuerwehr. 
um 06:45 Uhr in St. Johann am Thum-Parkplatz. 
um 06:55 Uhr in Möderbrugg beim Parkplatz der Freizeitanlage. 
um 07:00 Uhr in St. Oswald am Dorfplatz.
um 07:05 Uhr in Oberzeiring am Marktplatz. 
 

Rückkunft:  ca. 20:00 Uhr (Abfahrtszeit wird vor Ort bekannt gegeben).
 

Verbindliche Anmeldungen bitte bis spätestens 14. August 2024 im Marktgemein-
deamt in Möderbrugg. Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl, Reihung erfolgt nach 
Eingang der Anmeldung. Kinder unter 14 Jahren dürfen den Park nicht ohne Be-
gleitperson betreten! (Eltern haften für Ihre Kinder).
 

Bei der Anmeldung sind pro Kind 20€ zu bezahlen, wobei jedem teilnehmenden 
Kind die 20€ rückerstattet werden. Pro Kind können zwei Begleitpersonen mit 20€ 
pro Person mitfahren. Für jede weitere Person sind 30€ zu bezahlen. Bei Nichtteil-
nahme erfolgt keine Rückerstattung der Anmeldegebühr. 
 

Die Marktgemeinde Pölstal freut sich auf eine schöne, 
abwechslungsreiche Abschlussveranstaltung. 

 
 

Marktgemeinde Pölstal 
Im Dorf 2, 8763 Möderbrugg | Tel: 03571/2204 | Fax: 03571/2204 250 

Mail: gde@poelstal.gv.at | Web: www.poelstal.gv.at  

Einladung zur Abschlussfahrt in 
den Family Park (St. Margarethen) 


